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Einführung 
Die Arbeiterverdienste in der Industrie im November 1955 

Infolge der allgemein günstigen Wirtschaftslage in der Bundesrepublik und unter dem Einfluß ta­
riflicher Lohnverbesserungen hat sich - bei leichter Erhöhung der durchschnittlichen Wochenar­
beitszeit - das Verdienstniveau der Industriearbeiter von August 1955 bis November 1955 weiter 
gehoben. Im Durchschnitt aller 24 erfaßten Gewerbegruppen (ohne Bergbau)1) blieb die Wochenar­
beitszeit der Männer im November 1955 mit 50,1 Std gegenüber August 1955 unverändert. Im Ver­
gleich zu November 1954 ist sie jedoch um 0,2 Std (0,4 vH) gestiegen. Die Frauen arbeiteten im 
November 1955 wöchentlich 47,0 Std, das sind 1,1 Std (2,4 vH) mehr als im August. Damit hat die 
durchschnittliche Wochenarbeitszeit der Frauen den bisher höchsten Stand der Nachkriegszeit vom 
November 1954 wieder erreicht. Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der Männer stie-

r
en voh August 1955 bis November 1955 um 61 2 Pf (3 1 2 vH) auf 202,9 Pf, die der Frauen um 3,7 Pf 
3,0 vH) auf 126,6 Pf. Die Bruttowochenverdienste der Männer waren mit 101,70 DM um 3,21 DM 
3,3 vH) höher als im August 1955 und lagen damit erstmalig über 100,-- DM. Die gegenüber Novem­

ber 1954 eingetretene Erhöhung belief sich auf 7 1 88 DM (8,4 vH). Die Frauen verdienten durch­
schnittlich 59,48 DM wöchentlich und somit 3,03 DM (5,4 vH) mehr als im August 1955 und 3,98 DM 
(7,2 vH) mehr als im November 1954. 

1) I• Verlauf der Darstellung 1erden die in d1n Tabellen für den Ber4bau nachgewiesenen Ergebnisse nicht mit dwn der anderen Gewerbegruppen verglichen, weil die aue 
der Bergarbeitarlohnatatistik entno111n1n Zahlenangaben infolge et•s ab11ichender Erhebungsaethoden einen unmittelbaren Vergleich mit d1n übrigen Ge11rbegruppan 
nicht erlauben. 

Tab. 1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter (ohne Bergbau) seit Februar 1952 

Wochen- Brutto- Brutto-
arbeitszeiten stundenverdienste wochenverdienste 

Zeit 
j weibl. 1 männl. 1 wei bl. 1 J weibl. 1 männl, alle alle männl, alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Durchschnittswerte 
Stunden Pf DM 

1952 
Februar 47, 5 43,5 46 ,4 1 68, 3 105, 8 152 ,6 79,86 46,02 70,82 
Mai 48,2 43,8 47,1 170,4 107,2 1 55, 7 82,23 47,00 73, 41 
August 49,0 44,7 47 ,9 171 , 5 107, 3 1 56, 5 84,01 47,98 75,02 
November 49, 1 46,7 48,4 174,3 109,0 157,7 85,53 50,84 76,38 

1953 
Februar 46,6 44, 1 45,9 176,9 110, 3 159,7 82,46 48,66 73,36 
Mai 49,0 45,3 48,0 178,9 11 3, 2 163,2 87,57 51, 28 78,39 
August 49,5 45,8 48,6 179,0 113,3 163,2 88,70 51 ,84 79,28 
November 49,7 46,8 48,9 180, 1 11 4, 0 163,4 89,48 53,35 80,00 

1954 
Februar 48,2 45,2 47,4 180, 9 114, 3 162, 7 87,23 51 , 69 77,05, 
Mai 49,6 45,3 48,5 181, 7 115, 0 165 ,6 90, 15 52, 14 80,36 
August 50,0 46,0 49,0 183,6 115,8 167, 3 91 ,86 53,29 81,98 
November 49,9 47,0 49, 1 188,0 118 1 1 170,6 93,82 55,50 83,86 

1955 
Februar 48,7 45,1 47,7 1 90, 5 120,3 171 ,8 92,79 54,23 81,92 
Mai 50, 1 46,1 49, 1 193,7 1 21 , 7 176,4 96,97 56,13 86,52 
August 50, 1 45,9 49,0 196,7 122, 9 178,8 98,49 56,45 87,64 
November 50, 1 47 ,o 49,3 202,9 126,6 183, 5 1 01 , 70 59,48 90,47 

Indexziffern (1938 = 100) 

1952 
Februar 95,4 90,0 94,8 189,0 219,2 191 , 9 180,4 1 97, 3 181, 7 
Mai 97,3 90,4 96,4 191 , 8 222,0 194,7 186,6 200,6 187,5 
August 98,9 92, 1 98, 1 193, 1 222,2 195,8 1 91 , 1 204,6 191 , 9 
November 98,9 96,0 98,6 196,4 224,7 1 99, 0 193,9 215,6 196,0 

1953 
Februar 93,8 90, 7 93,4 197 ,9 227,0 200,6 186 ,o 206,2 187 ,9 
Mai 99,5 93,0 98,3 201, 4 232,9 204,4 200,4 216,9 201 , 7 
August 100,8 93,9 99,4 201 ,8 233,1 204,7 203,2 219,4 204,4 
November 101 , 1 96,0 100,2 202,9 235,2 206,0 204,8 226, 1 206,8 

1954 
Februar 97,8 92,8 97,0 202, 1 234,9 205, 3 197,8 218,4 199, 7 
Mai 102,2 92,9 100, 3 203,3 235,9 206,5 207,8 219,6 208,2 
August 103, 1 94,2 101 , 3 205,5 237,3 208,5 211 , 9 224,0 212,3 
November 102 ,9 96, 3 101 , 7 210,2 242,0 213,2 216,2 233,2 217,4 

1955 
Februar 100,0 92,4 98,5 210,7 245,0 214, 1 210,9 226,8 211 , 9 
Mai 104,0 94,5 1 02,0 21 5, 2 247,4 218,3 223,8 234, 1 223,9 
August 104,0 94, 1 101, 9 218,3 249,T 221,2 227,0 235,2 226,7 
November 104, 1 96, 1 102, 5 224,9 257,2 227,9 233,9 247 ,4 234,5 
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Arbeitszeitverlängerung vorwiegend in den VerbrauchsgUterindustrien 

Die eingangs erwähnte gleichgebliebene Wochenarbeitszeit der Männer ist ein Durchschnitt für 
alle Gewerbegruppen. Im einzelnen sind jedoch Unterschiede. in der Entwicklung zu verzeichnen. 
Einer Zunahme der Wochenarbeitszeit von August 1955 bis November 1955 in 16 Gewerbegruppen zwi­
schen 0,2 vH und 5,8 vH standen in 8 Gewerbegruppen Abnahmen zwischen 0,2 vH und 6,3 vH gegen­
über. 
Bei den Industrien, für die eine Zunahme der durchschnittlichen Wochenarbeitszeit festgestellt 
wurde, handelt es sich vorwiegend um für den privaten Verbrauch tätige Gewerbe. Mit Ausnahme der 
Schuhindustrie wurde in allen Bereichen der Verbrauchsgüterindustrien im November länger gear­
beitet als im August. Während die Verbrauchsgüterindustrien eine Erhöhung der Wochenarbeitszeit 
um durchschnittlich 1 Std oder 2,0 vH zu verzeichnen hatten, betrug diese bei den Investitions­
güterindustrien nur knapp 1/2 Std oder 0,8 vH. Bei den Grundstoff- und Produktionsgüterindu­
strien war sogar ein leichter Rückgang (um rund 1/4 Std oder 0,4 vH) festzustellen. Eine in 
ihrer Intensität ähnliche Entwicklung war in den vorgenannten Industriebereichen von August auf 
November 1954 zu beobachten. 
Von den·einzelnen Gewerbegruppen wiesen, durch ein lebhaftes Weihnachtsgeschäft begünstigt, den 
stärksten Anstieg der Wochenarbeitszeit die männlichen Arbeiter in der papierverarbeitenden Indu­
strie (5,8 vH) und in der Musikinstrumenten- und Spielwarenindustrie (5,7 vH) auf. In der holz­
verarbei~enden Industrie, wo vor allem die Bautischlereien mit Aufträgen für die fertiggestell­
ten Rohbauten versehen waren, trat eine Verlängerung der Wochenarbeitszeit um 4,7 vH gegenüber 
August 1955 ein. Bemerkenswert ist auch die Zunahme in der lederverarbeitenden Industrie (3,1 vH) 
und in der Nahrungs- und Genußmittelindustrie (2,3 vH), in der sich das bevorstehende Weihnachts~ 
geschäft besonders in der Süß- und Tabakwarenherstellung auswirkte. Eine Arbeitszeitverminderung 
ist unter dem Einfluß der Wetterverschlechterun~, die sich allerdings im November noch in mäßi­
·gen Grenzen hielt, im Bau~ewerbe (um 1,6 vH), in der Industrie der Steine und Erden (um 0,2 vH) 
und in der Sägeindustrie (um 0,2 vH) eingetreten. Der stärkste Rückgang·der Arbeitszeit wurde 

Tab. 2 Beschäftigte Arbeiter in den erfaßten Gewerbegruppen 
im November und August 1955 

Tausend 

November 

Gewerbegruppe männl. 1 weibl. 1 alle männl. 1 

Arbeiter 

Eisenschaffende Industrie 189,4 6,6 196, 0 187 ,2 
NE-Metallindustrie 53,2 4,9 58,2 53,0 
Gießereiindustrie 1 58, 1 9,0 167, 1 1 54, 9 
Metallverarbeitende Industrie 1 464,9 379,3 1 844, 1 1 433,3 
Chemische Industrie 247,5 91 , 6 339, 1 246,7 
Industrie der Steine und Erden 203,6 7,9 211 , 5 216,3 
Keramische Industrie 37,8 44,4 82,3 37,4 
Glasindustrie 46,4 1 8, 9 65,4 45,5 
Baugewerbe 1 046,2 0,9 1 047, 1 1 077 ,5 
Sägeindustrie 66,8 8,4 75,2 61}, 7 
Holzverarbeitende Industrie 1 35, 6 36,8 172,4 133 ,4 
Papiererzeugende Industrie 50,5 9,4 59,9 50,0 
Papierverarbeitende Industrie 25,9 49,8 75,7 25,2 
Buchdruckgewerbe 59,7 26,1 85,8 59, 4 
Flachd,l'uckgewerbe 11 , 9 8,6 20,5 11 , 6 
Textil'.industrie 205,5 336, 1 541, 6 205,0 
Bekle{dungsindustrie 31, 8 220,4 252,2 31 , 1 
Ledererzeugende Industrie 20, 1 6,2 26,3 20,0 
Lederverarbeitende Industrie 1 o, 5 23,5 34, 1 10,5 
Schuhindustrie 36,4 55,6 92,0 35,8 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie 113, 3 16q,5 273,9 103,8 
Braugewerbe 36,4 4, 1 40,5 37, 5 
Musikinstrumenten- und Spielwarenind. 19,8 26,4 46,2 1 9, 2 
Kunststoffverarbeitende Industrie 20,0 19,3 39,3 19,3 
Steinkohlenberg bau 441 , 6 - 441,6 436,6 
Braunkohlenbergbau 28, 1 - 28, 1 28,8 

Alle Gewerbegruppen 
einschl. Kohlenbergbau 4 761 ,2 1 554,6 6 315,9 4 747,9 

Alle Gewerbegruppen 
ohne Bergbau 4 291, 5 1 554,6 5 846,2 4 282,5 
davon: 
Facharbeiter 1 978,9} 910,4 4 177,2 1 951 , 6} angelernte Arbeiter 1 288,0 1 273,8 
Hilfsarbeiter 1 024,7 644,3 l 668,9 1 057,2 
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August 

wei bl. 1 alle 
Arbeiter 

6,6 193,9 
4,9 57,9 
8,7 163 ,6 

364,2 1 797,6 
90,4 337, 1 
8,3 224,6 

35,8 73,2 
18,4 64,0 
0,9 1 078,4 
8,2 77,0 

34,0 167, 4 
9,8 59,8 

47, 1 72,2 
25,4 84,8 
8,2 19,8 

328,3 533,4 
209,8 240,9 

5,8 25,8 
22,6 33,1 
54, 1 89,8 

149, 5 253,3 
4,6 42, 1 

25,7 44,9 
18,2 37,5 
- 436,6 - 28,8 

1 489,4 6 237,4 

1 489,4 5 772,0 

880,2 4 105, 6 
609,2 1 666,4 
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im Braugewerbe ermittelt. Hier wirkte sich die saisonbedingte Verringerung des Ausstoßes der 
Brauereien in einer Verkürzung der Arbeitszeit um 6,3 vH aus. 
Die Wochenarbeitszeit der Frauen war im Durchschnitt aller Gewerbegruppen (ohne Bergbau) um 
3,1 Std kürzer als die der Männer. Von den insgesamt 24 Gewerbegruppen wurde im Vergleich zum 
August 1955 in 19 Gewerbegruppen länger und in 3 kürzer gearbeitet. Bei 2 Gewerbegruppen hat 
sich die Arbeitszeit nicht verändert. In stärkerem Umfang gestiegen ist die Arbeitszeit in der 
Musikinstrumenten- und Spielwarenindustrie (7,3 vH), lederverarbeitenden Industrie (5,0 vH), 
holzverarbeitenden Industrie (4,7 vH) und papierverarbeitenden Industrie (4,2 vH). Ein erwäh­
nenswerter Rückgang in der Wochenarbeitszeit wurde nur vom Braugewerbe (um 6,2 vH) gemeldet. 
Die Zahl der mit einem Zuschlag bezahlten Überstunden im November 1955 blieb bei den Männern 
mit 3,2 Std gegenüber August unverändert,.während sie sich bei den Frauen um 0,4 Std auf 1 ,4 Std 
erhönte. Damit bewegte sich die Zahl der Überstunden sowohl bei den Männern als auch bei den 
Frauen annähernd auf der gleichen Höhe wie im entsprechenden Berichtsmonat des Vorjahres 
(Männer 3,2 Std, Frauen 1 ,6 Std). 

Tab. 3 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Industriearbeiter 
im November und August 1955 

nach Gewerbegruppen 

Stunden 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten 

männliche Arbeiter wei bli ehe Arbeiter alle Arbeiter 
Gewerbegruppe Zunahme Zunahme Zunahme 

Nov. Aug. (+) bzw. Nov. Aug. (+) bzw. Nov. Aug, (+) bzw. 
Abnahme Abnahme Abnahme 

(-) (-) (-) 

Eisenschaffende Industrie 51 , 0 S1 , 5 - 0,5 47,5 47,5 - 50,8 51 ,4 - 0,6 
NE-~etallinaustrie 50,7 50,6 + o, 1 47,6 47,6 - 50, 4 50,4 -
GieGereiindustrie 5C,5 ')0,2 + 0,3 47,0 46,8 + 0,2 50,3 50, 1 + 0,2 
Metallverarbeitende Industrie 50,3 49,9 + 0,4 47 ,6 46,8 + 0,8 49,8 49,3 + 0,5 
Chemische Industrie 49,9 50, 1 - 0,2 46,8 46,5 + 0,3 49,0 49,2 - 0,2 
Industrie der Steine u.Erden 51 , 4 51 , 5 - 0, 1 47;7 47,9 - 0,2 51 , 2 51, 4 - 0,2 
Keramische Industrie 50,7 50,3 + 0,4 47,4 46,5 + 0,9 48,9 48,5 + 0,4 
Glasindustrie 50,0 49,5 + 0,5 48,4 47,3 + 1 , 1 49,5 48,9 + 0,6 
Baugewerbe 48,9 49,7 - 0,8 46,2 45,6 + o,6 48,9 49, 7 - 0,8 
Sägeindustrie 49,3 49,4 - 0, 1 4 7, 1 45,9 + 1 , 2 49,0 49, 1 - 0, 1 
Holzverarbeitende Industrie 51 , 3 49,0 + 2,3 48,8 46,6 + 2,2 50,7 48,5 + 2,2 
Papiererzeugende Industrie 52,0 52,4 - 0,4 47,5 4 7, 1 + 0,4 51 ,3 51 , 5 - 0,2 
Papierverarbeitende Industrie 54,6 51, 6 + 3,0 49,9 47,9 + 2,0 51 , 5 49,2 + 2,3 
Buchdruckgewerbe 51 ,6 51, 2 + 0,4 50,0 48,2 + 1 ,8 51 , 1 50,3 + 0,8 
Flachdruckgewerbe 52,7 52,0 + 0,7 50,7 49,2 + 1 , 5 51 ,9 .50, 8 + 1 , 1 
Textilindustrie 49,8 49,2 + 0,6 45,9 45, 1 + 0,8 47, 4 46,7 + 0,7 
Bekleidungsindustrie 48,0 47,3 + 0,7 45,8 44,5 + 1, 3 46, 1 44,8 + 1 , 3 
Ledererzeugende Industrie 49,9 49,1 + 0,8 48,2 46,9 + 1 , 3 49,5 48,6 + 0,9 
Lederverarbeitende Industrie 49,8 48,3 ·+ 1 , 5 48,0 45,7 + 2,3 48,5 46,5 + 2,0 
Schuhindustrie 46,9 47,0 - o, 1 45,9 46,3 - 0,4 46,3 46,5 - 0,2 
Nahrungs- u. Genußmittelind. 53,3 52, 1 + 1, 2 46,9 45,4 + 1, 5 49,5 48,2 + 1, 3 
Braugewerbe 52,0 55,5 - 3,5 47,0 50, 1 - 3, 1 51, 5 54,9 - 3,4 
Musikinstr.- u.Spielwarenind. 51 , 9 49, 1 + 2,8 48,8 45,5 + 3,3 50, 1 47, 1 + 3,0 
Kunststoffverarbeitende Ind. 50,2 50, 1 + o, 1 47,6 46,4 + 1, 2 48,9 48,3 + 0,6 
Alle Gewerbegru)pen 

(ohne Bergbau 50, 1 50, 1 - 47,0 45,9 + 1 , 1 49,3 49,0 + 0,3 

Weiteres Ansteigen der Bruttostundenverdienste 

Der durchschnittliche Bruttostundenverdienst aller Arbeiter hat sich gegenüber August 1955 wieder­
ur;. erhöht, und zwar von 178,8 Pf auf 183,5 Pf im November 1955, also um 2,6 vH; im Vergleich zum 
November 1954 betrug die Erhöhung 7,6 vH. Im Zuge dieser allgemeinen Steigerung veränderten sich 
die Stundenverdienste der Männer gegenüber August 1955 etwas stärker (um 3,2 vH) als die der 
Frauen (um 3,0 vH). Der Anstieg der Bruttostundenverdienste war bei den Männern - ausgenommen das 
Baugewerbe und das Buchdruckgewerbe - in allen Gewerbegruppen zu beobachten. Eine Verdiensterhö­
hung von mehr als 5 vH hatten die eisenschaffende Industrie (mit 6,4 vH), die Musikinstrumenten­
und Spielwarenindustrie (mit 6,0 vH), die Gießereiindustrie (mit 5,8 vH) una die metallverarbeiten­
de Industrie (mit 5,2 vH) aufzuweisen. Bei den Frauen waren in allen Gewerbegruppen Erhöhungen 
des Bruttostundenverdienstes gegenüber August 1955 eingetreten, die in 6 Gewerbegruppen über 5 vH 
hinausgingen und in der NE-rt.etallindustrie, (mit 7,1 vHJ und in der Gießereiindustrie (mit 6,5 vH) 
am stärksten waren. 
An diesen Verdienststeigerungen hatten die in der Zeit vom 1. September bis 30, November 1955 bei 
118 Tarifverträgen eingetretenen Tariflohnerhöhungen wesentlichen Anteil. Insb~sondere haben sich 
die tariflichen Lohnverbesserungen in der iisen-, ketall- und Elektroindu3trie auf die effektiven 
Verdienste vieler Arbeitnehmer vorteilhaft ausgewirkt. Aber auch in den anderen Wirtschaftsberei-
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chen sind die neuen Tarifabschlüsse oft die Ursache für das Ansteigen der Stundenverdienste ge­
wesen. Neben den arbeitsvertraglichen Vereinbarungen haben aber auch die Zahl der zuschlagpflich­
tigen Überstunden sowie die Art der Tätigkeit (z.B. Akkord- oder Zeitlohnarbeit) auf die Höhe 
der Stundenverdienste einen starken Einfluß. In welchem Umfange die eingetretenen Erhöhungen von 
diesen Faktoren bestimmt wurden, ist im einzelnen aus den Ergebnissen der Lohnsummenstatistik 
nicht festzustellen. 
Abgesehen vom Bergbau, der aus den eingangs angegebenen Griinden zum Vergleich nicht herangezogen 
wird, wurden die höchsten durchschnittlichen Verdienste sowohl von den Männern als auch von den 
- zahlenmäßig weitaus geringer vertretenen - Frauen wiederum in der eisenschaffenden Industrie 
erzielt (Männer 249,3 Pf, Frauen 170,1 Pf). Bei den Männern standen an zweiter und dritter Stelle 
der Verdienstskala das Buchdruckgewerbe (228,4 Pf) und das Flachdruckgewerbe (220,7 Pf), bei den 
Frauen die Gießereiindustrie (153,5 Pf) und das Baugewerbe (148,4 Pf). Die geringsten Stundenver­
dienste wurden von den Männern in der Sägeindustrie (154,6 Pf) und von den Frauen in der Nahrungs­
und Genußmittelindustrie ( 111 , 5 Pf) erzielt. 

Von den durchschnittlichen Bruttostundenverdiensten fiir männliche Arbeiter in den erfaßten 24 Ge­
werbeeruppen lagen im November 1955 7 Durchschnittsverdienste über und 17 unter dem für sämtliche 
Gewerbegruppen ermittelten Durchschnitt; für die Arbeiterinnen ergab sich ein Verhältnis von 
10 : 14. Geht man von der Zahl der Arbeiter und Arbeiterinnen aus, für die die durchschnittlichen 
S·tundenverdienste Geltung haben, so zeigt sich, daß rund 51 vH aller Männer und 54 vH aller Frauen 
im November 1955 in Gewerbegru,,,pen beschäftigt waren, in denen der durchschnittliche Bruttostunden­
verdienst iiber dem Gesamtdurchschnitt lag. 

Tab. 4 Durchschnittliche Zahl der zuschlagpflichtigen 
Über-, Sonn- und Feiertagsstunden der Industriearbeiter 

im November und August 1955 
nach Gewerbegruppen 

Stunden 

Zuschlagpflichtige Über-, Sonn- und Feiertagsstunden 

Gewerbegruppe 

Eisenschaffende Industrie 
NE..:11:etallindus trie 
Gießereiindustrie 
Metallverarbeitende Industrie 
Chemische Industrie 
Industrie der Steine u.Erden 
Keramische Industrie 
Glasin:iustrie 
Baue;ewerbe 
Sägeindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Papiererzeugende Industrie 
Panierverarbeitende Industrie 
Buchdruckgewerbe 
Flachdruckgewerbe 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie ' 
Nahrungs- und Genußmittelind. 
Braugewerbe , 
Musikinstr.- u.Snielwarenind. 
Kunststoffverarbeitende Ind. 

Alle Gewerbegruppen 
( ohne Bergbau) 

männliche Arbeiter 

Nov. 

4,5 
3,8 
3,4 
3,3 
3,2 
4,2 
3,8 
3,5 
2,0 
2, 1 
3,2 
4,5 
6,7 
4,5 
5, 1 
3,0 
1 , 7 
2,4 
2,5 
0,9 
6, 1 
4,4 
3,6 
3,6 

3,2 

Aug. 

3,8 
3,6 
3,3 
3,3 
3,0 
4,3 
3,3 
_; '3 
2,8 
2,4 
1 ,9 
4,6 
4, 1 
4,0 
4,7 
2,8 
1 , 1 
1, 9 
1 , 6 
0,9 
5,3 
7,6 
2, 1 
3,4 

3,2 

Zunahme 
(+) bzw, 
Abnahme 

(-) 

+ 0,7 
+ 0,2 
+ o, 1 

+ 0,2 
- 0, 1 
+ o, 5 
+ 0,2 
- 0,8 
- 0,3 
+ 1, 3 
- o, 1 
+ 2,6 
+ 0,5 
+ 0,4 
+ 0,2 
+ 0,6 
+ 0,5 
+ 0,9 

+ 0,8 
- 3,2 
+ 1, 5 
+ 0,2 

weibliche Arbeiter 

Nov. 

0,8 
1 , 1 
1 , 2 
1 ,4 
0,8 
1 , 2 
1 , 5 
2,0 
1 , 5 
1 ,o 
2, 1 
1 , 2 
3,2 
3,5 
3,7 
0,9 
0,9 
1 , 8 
1,8 
0,7 
1 ,9 
1 , 2 
2,3 
1 , 5 

1 ,4 

Aug. 

1 , 0 
1 , 2 
1 , 2 
1, 2 
0,6 
1 , 4 
1 , 0 
1, 3 
0,7 
0,7 
1,0 
1 , 1 
1,4 
2,0 
2,7 
0,8 
0,4 
1 , 3 
0,8 
0,7 
1 , 5 
3,6 
1 , 1 
1 , 5 

1 ,o 

Zunahme 
(+) bzw. 
Abnahme 

(-) 

- 0,2 
- 0, 1 

+ 0,2 
+ 0,2 
- 0,2 
+ 0,5 
+ 0,7 
+ 0,8 
+ 0,3 
+ 1 , 1 
+ 0, 1 
+ 1 ,8 
+ 1 , 5 
+ 1, 0 
+ o, 1 
+ 0,5 
+ 0,5 
+ 1 ,o 

+ 0,4 
- 2,4 
+ 1, 2 

+ 0,4 

Um 3 vH erhöhte Bruttowochenverdienste 

alle Arbeiter 

Nov. 

4,4 
3,6 
3,3 
2,9 
2,6 
4, 1 
2,5 
3, 1 
2,0 
1 , 9 
3,0 
4,0 
4,4 
4,2 
4,5 
1, 7 
1 ,o 
2,3 
2,0 
0,8 
3,6 
4, 1 
2,9 
2,6 

2,7 

Aug. 

3,7 
3,4 
3,2 
2,8 
2,4 
4,2 
2,2 
2,7 
2,8 
2,2 
1 ,8 
4,0 
2,3 
3,4 
3,9 
1 ,5 
0,5 
1 ,8 
1 , 1 
0,8 
) , 1 
7,2 
1 , 5 
2,5 

2,6 

Zunahme 
(+) bzw. 
Abnahme 

(-) 

+ 0,7 
+ 0,2 
+ 0, 1 
+ o, 1 
+ 0,2 
- 0, 1 
+ 0,3 
+ 0,4 
- 0,8 
- 0,3 
+ 1 ,2 

+ 2,1 
+ 0,8 
+ 0,6 
+ 0,2 
+ 0,5 
+ 0,5 
+ 0,9 

+ 0,5 
- 3,1 
+ 1, 4 
+ o, 1 

+ o, 1 

Die im Durchschnitt aller Gewerbegruppen (ohne Bergbau) eingetretene Erhöhung der Bruttowochenver­
dienste der Männer von August bis November 1955 um 3,3 vH war etwas stärker als in der gleichen 
Zeitspanne des vorangegangenen Jahres mit 2,1 vH. Außer dem Braugewerbe und dem Baugewerbe, in 
denen durch saisonbedingte Arbeitszeitverkürzungen ein Rückgang der Bruttowochenverdienste eintrat, 
wiesen alle ande!'en Gewerbegruppen zum Teil beachtliche Erhöhungen auf, So belief sich der An­
stieg der Bruttowochenverdienste der Männer in der rr.usikinstrumenten- und Spielwarenindustrie auf 
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12 vH, in der papierverarbeitenden Industrie und der holzverarbeitenden Industrie auf 10,8 bzw. 
9,2 vH und in der Nahrungs- und Genußmittelindustrie sowie der Gießereiindustrie auf 6,6 bzw. 
6,4 vH. Auch bei den Frauen waren die Veränderungen teilweise erheblich. Beispielsweise traten 
in der Musikinstrumenten- und Spielwarenindustrie Verdiensterhöhungen um 13,9 vH ein, in der 
lederverarbeitenden Industrie und papierverarbeitenden Industrie um 8,7 bzw. 8,6 vH und in der 
holzverarbeitenden Industrie und Glasindustrie um 8,5 bzw. 8,1 vH. 
In 8 der insgesamt erfaßten 24 Gewerbegruppen (ohne Bergbau) lag der durchschnittliche Bruttowo­
chenverdienst der Männer über dem Bundesdurchschnitt von 101,70 DM, am höchsten in der eisen­
schaffenden Industrie (127,00 DM) und im Buchdruckgewerbe (117,86 DM). Mehr als 90,-- DM wöchent­
lich wurden im Durchschnitt in weiteren 10 Gewerbegruppen verdient. Den geringsten durchschnitt-· 
liehen Bruttowochenverdienst erzielten die Männer in der Sägeindustrie (76,20 DM) und in der 
Schuhindustrie (82,31 DM). Für die Frauen wurde der höchste durchschnittliche Bruttowochenver­
dienst in der eisenschaffenden Industrie mit 80,73 DM ermittelt. Er lag damit um rund 4,50 DM 
über dem niedrigsten durchschnittlichen Wochenverdienst der Männer. Am Ende der Verdienstskala 
stand der Wochenverdienst der Frauen in der lederverarbeitenden Industrie (53,81 DM) und in der 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie (52,29 DM). 

Tab. 5 Veränderung der durchschnittlichen Wochenarbeitszeiten, 
Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

von August bis November 1955 
nach Gewerbegruppen 

vH 

Wochenarbeits- Bruttostunden- Bruttowochen-
zeiten verdienste verdienste 

Gewerbegruppe 
männl.l weibl., alle männl. j weibl., alle männl. l we i bl. 1 alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Eisenschaffende Industrie - 1, 0 - - 1 , 2 + 6,4 + 1 , 3 + 6,3 + 5,3 + 1 , 2 + 5,2 
HE-Metallindustrie + 0,2 - - + 3,9 + 7, 1 + 4,0 + 4,0 + 7,2 + 4, 1 Gießereiindustrie + o,6 + 0,4 + 0,4 + 5,8 + 6,5 + 5,8 + 6,4 + 6,9 + 6,3 
Metallverarbeitende Industrie + 0,8 + 1 , 7 + 1 , 0 + 5,2 + 5,9 + 5,2 + 6, 1 + 7,8 + 6,2 
Chemische Industrie - 0,4 + 0,6 - 0,4 + 3,2 + 2,6 + 2,9 + 2,6 + 3,3 + 2,6 
Industrie der Steine u.Erden - 0,2 - 0,4 - 0,4 + 3,2 + 5,7 + 3,2 + 2,8 + 5, 1 + 2,9 Keramische Industrie + o,8 + 1 , 9 + o,8 + 2,5 + 5,0 + J , 1 + 3,4 + 7,0 + 2, 1 
Glasindustrie + 1 ,o + 2,3 + 1 , 2 + 4,0 + 5,6 + 4, 1 + 4,9 + 8, 1 + 5,4 
Baugewerbe - 1 , 6 + 1 , 3 - 1 , 6 - 0, 1 + 2,2 - 0 ,·1 - 1 ,9 + 3,4 - 1 , 9 
Sägein,dustrie - 0,2 + Z,6 0,2 + 1 , 0 + 1 , 7 + 0,8 + 0,7 + 4,5 + 0,8 
Holzverarbeitende Industrie + 4,7 + 4,7 + 4,5 + 4,4 + 3,6 + 3,9 + 9,2 + 8,5 + 8,7 
Papiererzeugende Industrie - 0,8 + 0,8 - 0,4 + 2,4 + 0,2 + 2,3 + 1 , 7 + 1 , 0 + 1 , 9 
Papierverarbeitende Industrie + 5,8 + 4,2 + 4,7 + 4,9 + 4, 1 + 4,3 + 10,8 + 8,6 + 9,2 Buchdruckgewerbe + 0,8 + 3,7 + 1 , 6 - + 1 , 2 - 0,4 + 0,9 + 4,9 + 1 , 3 
Flachdruckgewerbe + 1, 3 + 3,0 + 2,2 + o, 1 + 0,1 - o·,2 + 1 ,6 + 3,8 + 1 , 9 
Textilindustrie + 1 , 2 + 1 ,8 + 1 , 5 + 1, 7 + 1 ,8 + 1 , 5 + 2,9 + 3,6 + 3, 1 Bekleidungsindustrie + 1, 5 + 2,9 + 2,9 + 1 , 2 + 1 , 2 + 0,9 + 2,9 + 4,3 + 3,9 Ledererzeugende Industrie + 1 , 6 + 2,8 + 1 , 9 + 3,7 + 4,4 + 3,4 + 5,5 + 7, 1 + 5,3 Lederverarbeitende Industrie + 3, 1 + 5,0 + 4,3 + 2,3 + 3,4 + 2,3 + 5,5 + 8,7 + 6,8 Schuhindustrie - 0,2 - 0,9 - 0,4 + 1 , 1 + 0,8 + 1,0 + 1 , 0 + 0, 1 + 0,5 Nahrungs- u. Genußmi ttelind. + 2,3 + 3,3 + 2,7 + 4,3 + 1 ,6 + 3,2 + 6,6 + 5,0 + 6, 1 
Braugewerbe - 6,3 - 6,2 - 6,2 + o,6 + 3,6 + 1 , 0 - 5,9 - 2,8 - 5,4 Musikinstr.- u.Spieiwarenind. + 5,7 + 7,3 + 6,4 + 6,0 + 6,3 + 6,0 + 1 2 ,o + 13,9 + 12,9 Kunststoffverarbeitende Ind. + 0,2 + 2,6 + 1, 2 + 4,2 + 4,0 + 3,6 + 4,5 + 6,6 + 5,0 
Alle Gewerbegru)pen 

( ohne Bergbau - + 2,4 + 0,6 + 3,2 + 3,0 + 2,6 + 3,3 + 5,4 + 3,2 

Arbeitszeiten und Arbeiterverdienste in den Leistungsgruppen 

Während die durchschnittliche Wochenarbeitszeit bei den angelernten Arbeitern im November 1955 
gegenüber August 1955 konstant blieb und bei den Hilfsarbeitern sogar ein leichter Rückgang von 
knapp 1/4 Std (0,4 vH) zu verzeichnen war, ist die Wochenarbeitszeit der männlichen Facharbeiter 
in der gleichen Zeitspanne um den gleichen Prozentsatz gestiegen. Die Verbesserung der Brutto­
stundenverdienste war sowohl absolut als auch relativ am stärksten bei den angelernten männlichen 
Arbeitern mit 7,5 Pf (3,8 vH) und am schwächsten bei den Hilfsarbeitern mit 4,0 Pf (2,3 vH). Da­
mit lagen die Bruttostundenverdienste .der angelernten Arbeiter im November 1955 im Durchschnitt 
um 6,0 vH und der Hilfsarbeiter um 19,6 vH unter den Bruttostundenverdiensten der Facharbeiter. 
Im August 1955 verdiente im Durchschnitt ein angelernter Arbeiter 7,1 vH und ein Hilfsarbeiter 19,3 vH weniger in der Stunde als ein Facharbeiter. Auch bei der Erhöhung der Bruttowochenver­
dienste lag das Schwergewicht bei den angelernten Arbeitern, die im Durchschnitt ein Ansteigen 
der Bruttowochenverdienste um 4,0 vH erzielten. Die männlichen Facharbeiter verdienten im Novem­
ber 1955 dagegen je Woche 3,0 vH, die Hilfsarbeiter 2,1 vH mehr als im August 1955. Im Gegensatz 
zu den Männern sind bei den Frauen die Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Hilfsarbei­
terinnen (um 4, 1 ·vH bzw. 6,4 vH) stärker gestiegen als die der Fach- und angelernten Arbeiterinnen 
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(um 2,5 bzw. 4,8 vH). Im Durchschnitt verdiente eine Arbeiterin im November 1955 in der Stunde 
rund 76 Pf weniger als ein Arbeiter, 

Tab. 6 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, 
Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

im November und August 1955 
nach Leistungsgruppen 

Wochenarbeits- Bruttostunden-
zeiten verdienste 

Leistungsgruppe 
Nov. Aug. Nov. Aug. 

Stunden Pf 

Industrie ohne Bergbau 
Männliche Facharbeiter 50,4 50,2 216,8 211 , 1 
Männliche angelernte Arbeiter 50,3 50,3 203,7 196,2 
Männliche Hilfsarbeiter 49, 4 49,6 174,3 170,3 
Alle männlichen Arbeiter 50, 1 50, 1 202,9 196,7 
Weibl,che Fach- und angel. Arbeiter 46,7 45,6 132, 1 128,9 
Weibliche Hilfsarbeiter 47, 4 46,4 118, 9 114, 2 
Alle weiblichen Arbeiter 47,0 45,9 126, 6 122,9 
Alle männlichen und weiblichen 

Arbeite-r 49,3 49,0 183, 5 178,8 

Industrie einschl. Kohlenbergbau 
Männliche Facharbeiter 50,2 50,0 220:9 214,6 
Alle männlichen Arbeiter 49,9 49,8 206,4 199, 6 
Alle männlichen und weiblichen 
Arbeiter 49,2 48,9 187,6 182, 4 

Arbeitszeiten und Arbeiterverdienste in den Ländern 

Bruttowochen-
verdienste 

Nov. Aug. 

DM 

109, 18 106,04 
102,57 98,62 
88, 17 84,39 

101 , 70 98,49 
61, 64 58,83 
56,42 53,02 
59,48 56,45 

90,47 87,64 

110,88 107,38 
102, 98 99,34 

92,27 89, 10 

In 5 Ländern des Bundesgebietes, nämlich in Hamburg, Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg war die durchschnittliche Wochenarbeitszeit der Männer im November länger 
als im August 1955, Die Zunahme schwankte zwischen 0,2 vH (Rheinland-Pfalz) und 0,6 vH (Hamburg, 
Nordrhein-We~tfalen und Baden-Württemberg). In den Ländern mit gesunkener Arbeitszeit belief sich 
der Rückgang in Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Bayern auf je 0,8 und in Bremen auf 1,4 vH. 
Die Frauen haben in allen Bundesländern im November 1955 länger gearbeitet als im August 1955. 
Die stärkste Zunahme wurde sowohl absolut als auch relativ in Nordrhein-Westfalen mit 1,5 Stunden 
(3,3 vH) ermittelt, die schwächste in Hamburg mit 0,2 Stunden (0,4 vH). 
Die Bruttostundenverdienste der Männer sind in sämtlichen Ländern gestiegen und lagen in Hessen 
und Baden-Württemberg im November erstmalig über 2,-- DM. Die Bruttowochenverdienste haben si'ch 
in allen Bundesländern gehoben, mit Ausnahme von Niedersachsen. Hier wirkte sich der schwache 
Rückgang der durchschnittlichen Wochenarbeitszeit in einer leichten Minderung der Bruttowochen­
verdienste aus (um 0,1 vH). Die Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Frauen zeigten von 
August 1955 bis November 1955 in allen Bundesländern eine Aufwärtsbewegung. Die festgestellte 
Zunahme läßt bei den Bruttostundenverdiensten eine Streuung von 1,0 vH (Bayern) bis 5,4 vH 
(Schleswig-Halstein) und bei den Bruttowochenverdiensten eine solche von 2,2 vH (Bayern) bis 7,3 vH 
(Nordrhein-Westfalen) erkennen. Die höchsten durchschnittlichen Bruttowochenverdienste erzielten 
die Männer in Hamburg (114,72 DM) und in Nordrhein-Westfalen (108,93 DM), die niedrigsten in 
Rheinland-Pfalz (94,68 DM) und Bayern (91,44 DM). Bei den Frauen standen Bremen (64,91 DM) und 
Hamburg (64,87 DM) an der Spitze der Verdienstskala und Bayern (57,48 DM) und Rheinland~Pfalz 
(51 ,15 DM) am Ende. 

Entwicklung der Arbeitszeiten und der Arbeiterverdienste in den Jahren 1954 und 1955 

Die vorstehend aufgeführten Ergebnisse der Lohnstatistik - längere Wochenarbeitszeiten und höhere 
Verdienste - sind Kennzeichen für die Wirtschaftslage im Jahre 1955, Die industrielle Entwicklung 
stand in diesem Jahre. im Zeichen einer weiteren Ausweitung der Produktion und einer Zunahme der 
Beschäftigtenzahl. Die Zahl der Arbeiter in den von der Lohnsummenstatistik erfaßten Gewerbegrup­
pen nahm vom November 1954 bis November 1955 um fast 10 vH zu. 
Nach dem üblichen Rückgang der Arbeitszeit im Februar des vergangenen Jahres stieg die durch­
schnittliche Wochenarbeitszeit aller Arbeiter bereits im Mai 1955 wieder auf den höchsten Stand 
der Nachkriegszeit von 49,1 Stunden an, sie erreichte im November 1955 mit 49,3 Stunden eine neue Spitze. Die Wochenarbeitszeit sowohl der Männer als auch der Frauen war im verflossenen Jahre 
durchschnittlich etwas länger als im Jahre 1954, und zwar ergab sich bei den Männern eine Erhö­
hung von 49,5 Stunden im Jahre 1954 auf 49,8 Stunden (um 0,6 vH) im Jahre 1955, für die Frauen 
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von 45,9 Stunden auf 46,1 Stunden (um 0,4 vH). 
Das Verdienstniveau der Arbeiterschaft hat sich im Laufe des Jahres 1955, nicht zuletzt infolge 
der teilweise erheblichen Tariflohnerhöhungen, weiterhin gehoben. Die durchschnittlichen Brut­
tostundenverdienste der Männer lagen im Jahre 1955 um 6,8 vH über den Bruttostundenverdiensten 
des Jahres 1954, die der Frauen um 6,1 vH. Für Männer und Frauen zusammen stiegen die durch­
schnittlichen Bruttostundenverdienste von 166,8 Pf im Jahre 1954 auf 177,9 Pf im Jahre 1955 
(um 6,7 vH). Stärker noch als die Bruttostundenverdienste haben sich infolge der längeren Wo­
chenarbeitszeit die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste verbessert. Während im Jahre 1954 
ein männlicher Arbeiter in der Woche durchsc,hnittlich 90,96 DM brutto verdiente, erzielte er im 
Jahre 1955 einen durchschnittlichen Wochenverdienst von 97,73 DM, also 7,4 vR mehr, ~ei den 
Frauen erhöhte sich der durchschnittliche Bruttowochenverdienst um 6,5 vH, nämlich von 53,21 DM 
im Jahre 1954 auf 56,66 DM im Jahre 1955, und für beide Geschlechter zusammen von 80,99 DM auf 
86,85 DM im Jahre 1955 (um 7,2 vH). 

Tab, 7 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden­
und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter (ohne Bergbau) 

im November und August 1955 

nach Ländern 

Wochenarbeits- Bruttostunden- Bruttowochen-
zeiten verdienste verdienste 

Zunahme Zunahme Zunahme 
Land (+) (+) ( +) 

Nov, Aug, bzw. Nov, Aug, bzw. Nov, Aug. bzw. 
Abnahme Abnahme Abnahme 

(-) (-) (-) 

::itunden V.ti .J:' vH Dl'l vH 

Männliche Arbeiter 
' 

Bundesgebiet '50, 1 50, 1 - 202,9 196, 7 + 3,2 101 , 70 98,49 + 3,3 
Schleswig-Holstein 50,4 50,8 - 0,8 197,8 190 ,9 + 3,6 99,73 97,03 + 2,8 
Hamburg 50, 1 49,8 + o,6 229, 1 222,8 + 2,8 114,72 111,0.0 + 3,4 
Niedersachsen 49,4 49,8 - 0,8 192,7 191, 4 + 0,7 95,23 95,30 - o, 1 
Bremen 50,3 51 ,o - 1 , 4 206,8 201,6 + 2,6 104,00 1 02, 71 + 1, 3 
Nordrhein-Westfalen 50,7 50,4 + o,6 214,9 206,5 + 4, 1 1 08, 93 104,07 + 4,7 
Hessen 49,6 49,4 + 0,4 201 ,o 194, 7 + 3,2 99,76 96,14 + 3,8 
Rheinland-Pfalz 49,7 49,6 + 0,2 190,7 185, 2 + 3,0 94,68 91,83 + 3, 1 
Baden-Württemberg 50, 1 49,8 + o,6 201, 3 192,8 + 4,4 100,75 95,98 + 5,0 
Bayern ·49,8 50,2 - 0,8 183,5 181 , 9 + 0,9 91 ,44 91 ,27 + 0,2 

Weibliche Arbeiter 

Bundesgebiet 47,0 45,9 + 2,4 126, 6 122,9 + 3,0 59,48 56,45 + 5,4 
Schleswig-Holstein 47,6 47,0 + 1,3 1 21 , 5 115,3 + 5,4 57,89 54,24 + 6,7 
Hamburg 46,1 45,9 + 0,4 140, 7 133 ,8 + 5,2 64,87 61 , 44 + 5,6 
Niedersachsen 46,8 46, 1 + 1 , 5 125, 4 122 ,8 + 2, 1 58,64 56,62 + 3,6 
Bremen 47,1 46,2 + 1 , 9 137 ,8 131 , 2 + 5,0 64, 91 60,63 + 7, 1 
Nordrhein-Westfalen 47,3 45,8 + 3,3 129,0 124, 1 + 3,9 61 ,oo 56,85 + 7,3 
Hessen 46,8 45,9 + 2,0 126, 4 123,3 + 2,5 59, 14 56,62 + 4,5 
Rheinland-Pfalz 46,4 46 ,o + 0,9 110, 3 107,6 + 2,5 51 , 1 5 49,52 + 3,3 
Baden-Württemberg 46,9 45,7 + 2,6 129,2 124, 4 + 3,9 60,60 56,80 + 6,7 
Bayern 46,9 46,3 + 1 , 3 122 ,6 121, 4 + 1, 0 57 ,48 56,24 + 2,2 

Alle Arbeiter 

Bundesgebiet 49,3 49,0 + 0,6 183,5 178,8 + 2,6 90,47 87,64 + 3,2 
Schleswig-Holstein 49,7 50, 1 - 0,8 179,4 176, 5 + 1,6 89,21 88,39 + 0,9 
Hamburg 49, 1 48,9 + 0,4 209,3 203,7 + 2,7 102,84 99,64 + 3,2 
Niedersachsen 48,9 49, 1 - 0,4 180, 3 179, 5 + 0,4 88,18 88, 19 - o,o 
Bremen 49,8 50,3 - 1, 0 197 ,4 192, 4 + 2,6 98,33 96,76 + 1 ,6 
Nordrhein-Westfalen 49,9 49,4 + 1,0 195,6 188, 4 + 3,8 97,58 93,08 + 4,8 
Hessen 48,9 48,5 + 0,8 183,3 178, 1 + 2,9 89,69 86,46 + 3,7 
Rheinland-Pfalz 48,9 48,8 + 0,2 172,4 168,2 + 2,5 84,22 82,00 + 2,7 
Baden-Württemberg 49,0 48,4 + 1 , 2 178,3 171, 7 + 3,8 87,36 83,16 + 5,1 
Bayern 48,8 48,9 - 0,2 1 63, 7 1 63 ,o + 0,4 79,94 79,76 + 0,2 
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Die fiir die gesamte Industrie festgestellte leichte Zunahme der durchschnittlichen Wochenar­
beitszeit von 1954 zu 1955 ist vorwiegend der Verlängerung der Arbeitszeit im Baugewerbe zuzu­
schreiben. In diesem Industriebereich stieg die Wochenarbeitszeit aller Arbeiter von 47,6 Stun­
den im Jahre 1954 auf 48,4 Stunden im Jahre 1955 (um 1 ,7 vH), während sie in den Grundstoff­
und Produktionsgiiterindustrien sowie in den Investitionsgüterindustrien unverändert blieb und 
in den Verbrauchsgüterindustrien und den Nahrungs- und Genußmittelindustrien die Verlängerung 
der Wochenarbeitszeit weniger als 1 ,o vH betrug. Auch die Erhöhung der Bruttostunden- und Brut­
towochenverdienste ist im Jahre 1955 im Baugewerbe am nachhaltigsten gewesen (um 8,2 vH bzw. 
10,0 vH). Es folgten die Nahrungs- und Genußmittelindustrien und die Grundstoff- und Produktions­
güterindustrien {um je 6,9 bzw, je 7,1 vH), die Investitionsgüterindustrien (um je 5,6 vH) und 
die Verbrauchsgüterindustrien (um 5,2 vH fiir die Bruttostundenverdienste und 6,0 vH für die 
Bruttowochenverdienste), 

DIE INDEXZIFFERN DER DURCHSCHNITTLICHEN WOCHENARBEITSZEIT, BRUTTOSTUNDEN- UND BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 
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Anmerkungen zu den nachfolgenden Tabellep 

1) In den Durchschnittsverdiensten der Arbeiter des Bauge­
werbes ist die tarifliche Ausgleichszulage in Höhe von 
0,04 DM je Arbeitsstunde enthalten. Diese Zulage wird 
nicht mit dem Lohn ausbezahlt, sondern zum Ausgleich für 
Verdienstausfälle durch witterungsbedingte Arbeitsunter­
brechungen während der Winterperiode einbehalten. · 

2) Zu d~n angegebenen Verdiensten wird, je nach den tarif­
lichen Bestlmmungen, ein Freitrunk von 1 bis 3 Liter je 
Tag gewährt; in Baden-Wiirttemberg ist der Freitrunk ab­
gel0st und im Lohn enthalten. 

3) Einschließlich Schmuckwaren unrl Bearbeitung von Edelstei­
nen; in Rheinland-Pfalz nur Edelsteinschleifereien. 

4) Einschließlich Fahrpersonal in Molkereibetrieben und im 
Braugewerbe. 

5) Ohne die nicht betriebseigent;imlichen Arbeiter, wie Bo­
ten, Pförtner u. ä. sowie ohne Lehrlinge und Anlernlinge. 

6) Als wichtigste Gruppe der Facharbeiter. 

7) Alle männlichen Arbeiter unter und über Tage einschließ­
lich der Lehrlinge. 

8) Ohne die nicht betriebseigentiimlichen weiblichen Arbeiter. 

9) Die Angaben beziehen sich auf alle Industriearbeiter ohne 
die nicht betriebseirentttmlichen Arbeiter, wie Boten, 
Pförtner u. ä. sowie ohne Lehrlinge und Anlernlinge und 
auf alle Arbeiter im Kohlenbergbau unter und über Tage 
einschließlich der Lehrlinge, ohne die nicht betriebs­
eigentUmlichen weiblichen Arbeiter. 

a) Einschließ]ich des Wertes der De~utatkohle. 

() Durchschnitte, die auf Angaben für weniger als 20 erfaßte 
Arbeiter beruhen, sind in Klammern gesetzt worden, da der 
Aussagewert dieser Angaben infolge der verhältnismäßig 
geringen Repräsentation von Zufälligkeiten best·immt sein 
kann. 
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t. Durchachnlttllche Wochenarbeitszelten (in Stunden) In den Ländern nach Gewerbegruppen 
NoveDlher 1955 

Gewerbe- und Bundes- Sehlee- llieder- Nord- Rhein- Baden-
wig- Hamburg Bremen rhein- Heaaen land- lrUrttem- Bayern Leistungsgruppe gebiet Holstein sachsen lreotfalen Pfalz berg 

Eioenschaffende Induetrie 
52:0 54,3 männl. Pacharbei ter 51 ,9 - 51 ,5 - 51,9 49,1 51,7 . angel. Arbeiter 50,8 - 51,6 - 50,7 50,9 49,7 54, 1 52,2 . Hilfsarbeiter 49,9 - 50,2 - 49,9 48,1 49,8 54,6 50,6 

alle männl. Arbeiter 51,0 - 51,4 - 50,9 50,.0 50, 1 53,9 52,5 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 47,7 - (42,8) - 48,3 (47,4) (50, 1) (51,6) (46,6) . Hilfsarbeiter 47,1 - 42,9 - 47,7 - 44,4 50,0 
alle weibl. Arbeiter 47 ,5 - 42,9 - 48,0 (47 ,4) 45, 1 50,9 (46,6) 
alle Arbeiter 50,8 - 51,2 - 50,9 50,0 49,9 53, 7 51,7 

Nichteieenmetallinduetrie 
männl. Facharbeiter 51 ,7 48,9 49,3 51,0 - 52 ,3 53,7 54,2 50,5 50,9 . angel. Arbeiter 50,5 48,6 50,0 47 ,9 - 51,6 51 ,6 52,6 49,9 49,9 . Hilfsarbeiter 50,2 - 48,8 49,7 - 51,0 47,9 50,5 50,3 4'8,6 
alle männl. Arbeiter 50,7 48,7 49,6 48,8 - 51,6 51,6 52,6 50,1 49,9 
weibl. Fech- u. angel. Arbeiter 48,2 (47 ,6) - 47,7 - 49,1 49, 1 - 49, 1 46,8 . Hilfaarbei ter 47 ,2 - 48,5 47,6 - 46,5 48,0 - 47,9 48,8 
alle wei bl. Arbeiter 47 ,6 (47 ,6) 48,5 47,7 - 47,2 48,8 - 48,3 47,4 
alle Arbeiter 50,4 48,6 49,6 48,8 - 51,3 51,2 52,6 49,9 49,6 

Gießereiindustrie 
männl. Pacharbei ter 50,5 51 ,6 50,1 49,7 52,2 50,3 50,9 52,2 51,6 48,6 . angel. Arbeiter 50,2 52,5 51, 9 50,0 51 ,2 50, 1 50,9 52,5 49,8 48,0 

" Hilfsarbeiter 51,0 52,2 50,8 51,0 50,5 50,8 51, 1 51,4 51,8 49, 1 alle männl. Arbeiter 50,5 52,1 50,9 50,1 51,4 50,4 50,9 52,2 50,8 48,4 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 46,9 -

r5·6i 
46,4 f 46,0l 46, 1 49,0 48,& 47 ,3 46,8 . Hilfsarbsi ter 47,1 - 51 ,2 48,8 46,8 47,1 49,4 44,8 46,2 44,9 alle weibl. Arbeiter 47,0 - 47,4 47,4 46,2 46,6 49,1 47,9 46, 7 46,7 

alle Arbeiter 50,3 52, 1 50,9 50,0 51,2 50,2 50,8 52, 1 50,6 48,2 
lletallverarbei tende Industrie 

männl. Pacb,arbei ter 50,4 52,8 51,6 49,1 50,4 50,4 49,9 51, 1 50,5 49,9 . angsl. Arbeiter 50,4 52,0 50,9 48,2 49,9 50,7 49,6 52,3 50,0 51 ,2 
" Hilfsarbeiter 49,7 49,9 50,2 48,6 49,3 49,4 49,5 51,0 50, 1 50,1 alle männl. Arbeiter 50,3 52,4 51,3 48,8 50,2 50,3 49 16 51,5 50,3 50,4 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 47,7 48,5 47 ,7 48,0 :~6 47 ,3 48,4 49,1 46,8 48,1 
" Hilfsarbeiter 47,6 48,6 46,8 45,4 47,8 48,3 48,2 47 ,9 46,3 alle weibl. Arbeiter 47,6 48,6 47,1 47,2 47,0 47,6 48,4 48,5 47 ,4 47 ,6 alle Arbeiter 49,8 51,5 50,9 48,9 50,0 49,9 49,5 50,8 49,6 49,6 

davon: 
"1!iiiliTbau 

mannl. Facharbeiter 51 ,2 52,9 52,7 51 ,2 52,2 51,8 49,6 49,2 52,8 48,2 . angel. Arbeiter 51,4 54,0 51,7 49,5 51,9 52,2 48,6 51, 3 53, 1 48,0 
" Hilfsarbeiter 49,9 50,3 51, 1 51,4 48,9 49,4 50,2 48,6 51,7 48,6 alle männl. Arbeiter 51, 1 53,0 52,2 50,8 51,8 51 ,5 49,4 49,5 52,6 48,2 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter. 48,9 - f 4B,Ol -
r7·5i 

49, 1 - - - 48,1 
" Hilfsarbeiter 47,2 - 48,0 - 43,9 47,4 - - - 46, 1 alle w ... ibl. Arbeiter 48,1 - (48,0 - 46,3 48,4 - - - 47,0 alle Arbeiter 51,0 53,0 52,2 50,8 51, 7 51,5 49,4 49,5 52,6 48,2 

Maschinenbau 
männl. P'acharbei ter 50,7 50,9 51 ,o 50,2 52,9 50,5 50,1 52,0 51,4 50,2 . angel. Arbeiter 51, 3 49,8 50,5 50,4 54,0 51, 1 49,5 52,7 51,2 52,5 " Hilfsarbeiter 50,2 51 ,9 49,7 49,6 54, 7 49,3 49,5 51,4 51, 1 51,3 alle mEi.nnl. Arbeiter 50,8 50,6 50,8 50,2 53,2 50,5 49,9 52,2 51,3 51,! 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 48,6 - 48,6 47 ,9 f52,0l 46, 7 48,3 51 ,4 45,3 51 ,3 " Hilfaarbei ter 47 ,7 - 47 ,3 45, 7 40,0 45, 7 47 ,5 51,4 48,5 51,0 alle weibl. Arb8i teir 4!!,3 - 47 ,5 47,9 (48,0 46,2 48,0 51,4 47,6 51, 3 alle Arbeiter 50,6 50,6 50, 7 49,6 53, 1 50,3 49,8 52, 1 51,0 51, 2 

Schiffbau 
männl. Facharbeiter 52,4 53, 3 52,8 50,3 52 ,6 49,6 50,4 50,9 50,0 48,7 

" angel. Arbeiter 51,7 52 ,6 51, 5 49,6 51,8 48,5 49,0 51,2 49,9 48,1 . Hilfsarbeiter 49, 7 49,5 50,6 47,3 50,4 48,5 48,2 50,2 48,3 48,5 alle mannl. Arbeiter 52,0 53,0 52,3 49,9 52, 4 49,3 49,9 50,8 49,8 48,6 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 49, 1 - 50,3 (45,3) - - - - - -. Hilfsarbeiter - - - - - - - - - -alle weibl. Arbeiter 49, 1 - 50,3 (45,3) - - - - - -alle Arbeiter 52,0 53,0 52,3 49,9 52,4 49,3 49,9 50,8 49,8 48,6 

Straßen- u. Luftfahrzeugbau 
männl. Facharbeiter 48,2 55,5 48,7 48,3 44,9 45,9 48,4 49, 1 48,7 50,7 " angel. Arbeiter 49,0 54,0 49,8 47,7 45, 3 48,2 48,4 49,9 48,1 52,9 " Hilfsarbeiter 47 ,9 (53,8) 49,2 48,3 46,9 47,3 48,6 45, 3 48,0 49,3 alle milnnl. Arbeiter 48,4 55, 1 49,2 48,0 45,3 46, 7 48,4 48,5 48,4 51 ,7 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 47, 5 - (46,8) 47,9 45, 1 49,9 48,6 f 46, 1 l 44, 3 49,2 " Hilfsarbeiter 48,1 - f 47, 7) 48,0 45,4 52,3 47,1 43 ,6 45 ,9 44,7 alle weibl. Arbeiter 47, 7 - 47,3) 47,9 45,2 51, 5 47,8 45, 3 45,0 48,8 alle Arbeiter 48,4 55, 1 49, 1 48,0 45 ,3 46,9 48,4 48,2 48,2 51 ,3 

Elektroteahn1k 
milnnl. Facharbeiter 50,4 53,0 49,8 51,2 52, 3 51,2 50,8 51,6 50, 1 49,3 " angel. Arbeiter 49,5 51,4 49, 1 48,9 50,3 51, 1 50, 1 51,2 47,7 48,9 " Hilfsarbeiter 50,4 49,9 49,2 50,5 48,6 51, 7 50,0 50,5 50,3 48,4 alle mannl. Arbeiter 50, 1 52 ,2 49,6 50, 1 51 ,5 51, 3 50,6 51, 3 49,2 49,1 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 46,7 49,6 47 ,2 46,3 46,4 47,0 49,1 47 ,9 44,8 47,1 n Hilfaarbei tel' 47 ,3 49,7 46,6 48,6 44,4 48,4 48,3 49,2 47, 1 45,3 alle weibl. Arbeiter 47,0 49,7 46,8 47,4 44,6 47,8 48,8 48,6 46,0 46,5 alle Arbeiter 48,8 51 ,1 48,6 49,5 48,9 50,0 50,0 50,0 47,8 47 ,9 

Feinmechanik und Optik 
männl. Facharbeiter 50, 1 48,5 49,4 48,8 - 50,0 48,7 49, 1 51, 1 50,2 " angel. Arbeiter 50,9 47 ,8 49,2 48,2 - 50,1 49,6 47,5 52,4 49,4 " Hilfsarbeiter 49,9 48,6 49,8 47,0 - 48,3 48,3 48,4 50,5 50,3 alle männl. Arbeiter 50,3 48,3 49,5 48,5 - 49,8 48,9 48,6 51,4 50,0 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 48,5 47,8 48,3 48,0 - 47,2 47,5 47,0 49,9 47,6 11 Hilfsarbeiter 47,7 47 ,5 47 ,4 46,8 - 44,2 47,8 44,8 48,6 46,8 alle weibl. Arbeiter 48,1 47 ,7 47,7 47,2 - 44,6 47,6 46,3 49, 1 47 ,5 alle Arbeiter 49,4 48,0 48,8 48,1 - 47,8 48,6 47,8 50,5 48,6 

Eisen-, Stahl-, Blech- u. Metall-
warengewerbe 
männl. Facharbeiter 50,8 50,4 50,3 49,7 53,2 50,9 51 ,6 51 ,8 50,7 50,3 " angel. Arbeiter 50,4 48,6 51, 1 49,3 59,2 50,1 51,0 52,9 51,2 50, 7 " Hilfsarbeiter 49,7 49,3 49,7 49,2 57,0 49,6 50, 7 52,4 48,9 51,3 alle männl. Arbeiter 50,4 49,5 50,4 49,4 56,3 50,3 51, 3 52,4 50,5 50,6 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter• 48,5 47,0 48,6 49,3 54,6 47,9 47,8 50,0 49,9 48,4 • Hilfsarbeiter 47,7 45,7 46,8 44,1 50,9 47,8 49,2 47,0 48,3 48,1 alle weibl. Arbeiter 47,9 46,2 47,1 45,7 52,4 47,8 48,5 47 ,7 48,8 48,3 alle Arbeiter 49,7 48,0 48,8 48,2 54,8 49,8 50,6 50,5 49,9 49,6 

Anmerkungen s. Seite 11 
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nodl: i. DurdlsdlniWidle Wochenärbettszeiten (in Stunden) in den Ländem nach Gewerbegruppen 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

5. Chemische Industrie (einschl. 
Gummi- und Asbestverarbeitung) 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfsa.Tbei ter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

6. Industrie der Steine und Erden 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle ma.nnl. Arbeiter 

weibl. Fach-u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

8. Glasindustrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbe1 ter 
" Hilfsarbe1 ter 

alle mS.nnl. Arbeiter 

weibl. Fach-u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbe1 ter 
alle Arbeiter 

9. Baugewerbe 
mannl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

10. Sageindustri,e 
m8.nnl. Facharbeiter 

11 angel. Arbe1 ter 
11 Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

Wf'ibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbe1 ter 

11 • Holzverarbeitende Industrie 
mannl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

12. Papiererzeugende Industrie 
mannl. Facharbe1 ter 

11 angel. Arbe1 ter 
11 H1lfsarbe1 ter 

alle ma.nnl. Arbeiter 

we1bl. Fach- u. an!"el. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle we1bl. Arbeiter 
alle Arbe1 ter 

13. Papierverarbeitende Industrie 
mB.nnl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfs~bei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

14. Buchdruckgewerbe 
mannl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. Flachdruckgewerbe 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbe1 ter 
11 Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundes­
gebiet 

50,1 
49,9 
49,4 
49,9 
46,9 
46,8 
46,8 
49,0 

52,0 
51,6 
50,6 
51 ,4 
48,0 
47,5 
47,7 
51 ,2 

50,0 
51 ,3 
51, 1 
50, 7 

47 ,3 
47 ,5 
47 ,4 
48,9 

50,0 
49,9 
50,0 
50,0 
48,4 
48,3 
48,4 
49 ,5 

49,3 
49,3 
48,2 
48,9 

46,2 
46,2 
48,9 

50,3 
49,4 
48,5 
49,3 
47, 7 
47,0 
47, 1 
49,0 

51, 7 
50,9 
50,4 
51, 3 

49,5 
48,6 
48,8 
50, 7 

53, 7 
51, 9 
51 ,3 
52 ,o 
47,9 
47,0 
47 ,5 
51 ,3 

55,9 
53,6 
53, 2 
54,6 
49,8 
50, 1 
49,9 
51 ,5 

51,4 
53, 4 
52, 7 
51 ,6 

49,8 
50,3 
50,0 
51, 1 

52, 1 
55,8 
53,a 
52, 7 
50,4 
51,0 
50, 7 
51,9 

· November i 955 ' 

Schles­
wig­

Holstein 

51, 9 
50,2 
51,9 
51 ,2 

47,9 
47,8 
47,8 
49,8 

56,0 
54,9 
49,3 
52 ,6 

f 
53, 1 l 51,0 
52,7 
52 ,6 

49,2 
(47,9) 
50, 1 
49,3 

( 46, 7) 
48,5 
48,3 
48,9 

49, 7 
48,2 
47 ,o 
48,5 

48,5 

48, 7 
47 ,3 
48,4 
48, 1 

48,7 
48,7 
48,1 

51, 5 
51 ,2 
51,9 
51 ,5 
47 ,6 
49,2 
48,7 
50,7 

49,6 
46,8 
50,8 
48,6 
48,4 
45, 5 
46,6 
48,4 

52,6 
52, 2 
51,8 
52, 3 
50, 7 
50,6 
50,7 
51 ,2 

50,5 
54,7 
49,7 
50,7 
49,9 
41,8 
46,9 
49,6 

48,6 
(53,3) 
(50, 1) 
49,0 
48,3 

(48,6) 
48,3 
48,7 

Hamburg 

49,8 
48,9 
49,0 
49,3 
47,1 
46,8 
46 ,9 
48,5 

52,9 
52,6 
53,8 
53, 1 

(46,0) 
(46,0) 
53,0 

53,9 
53,6 
52, 7 
53 ,3 

(51 ,4) 
48,4 
4.8,9 
52, 1 

48,3 
48,3 
47,2 
48,1 

(39, 7l 
(39, 7 
48,0 

51, 2 
49,6 
48,6 
49,7 

(48,6) 
48,0 
48, 1 
49,4 

51 ,6 
47 ,5 
47,7 
51,0 

(45,9) 
45, 7 
45, 7 
50,2 

50,2 
58,8 
54, 1 
53,8 
48,5 
48,1 
48,4 
49,5 

48,3 
47, 3 
49,9 
48,2 
47,0 
46,8 
47,0 
47,8 

51,6 
(55,2) 
55,6 
53,0 
47 ,5 

, 48,1 
47,6 
50,7 

-- 1 !l 

Nieder­
sachsen 

50, 1 
48,2 
46,6 
48,3 
47 ,4 
45 ,5 
46,0 
47 ,6 

53,8 
49,6 
51, 1 
50,9 
45, 4 
45 ,3 
45,4 
50,7 

55,2 
56, 9 
56,8 
56, 1 

48,9 
52, 1 
50,5 
53,5 

48,9 
49, 5 
50, 1 
49,5 
47 ,o 
46, 1 
46,6 
48,9 

48,4 
50,6 
47,5 
48,3 

48,3 

49,3 
48,5 
47 ,8 
48,5 

45, 4 
45,4 
48,1 

51, 7 
50,5 
50,8 
51,2 
50,3 
50,0 
50,0 
50,9 

52 ,6 
51, 9 
52,6 
?2, 3 
48,6 
48,9 
48,8 
51,9 

53,2 
52,0 
51,0 
52, 4 
49,8 
49,6 
49,·7 
50, 7 

51, 3 
53, 1 
51,8 
51, 5 
48,2 
51,8 
50,3 
51, 1 

48,8 

(48,5) 
48,7 

49, 1 
49, 1 
48,8 

Bremen 

51, 9 
50,4 
49,8 
50,7 

(46, 3) 
48,7 
48,0 
50,3 

66,6 
56,9 
51 ,2 
55,8 

(48,8) 
45 ,6 
45, 7 
55, 1 

55,0 
49,5 
49,2 
50,4 
46,3 
45,8 
46,0 
48,3 

48,8 
52, 1 
49,3 
49, 1 

49, 1 

55, 7 
54, 7 
53, 1 
54, 7 

54, 7 

5'1,6 
48,7 
49,9 
50,9 
49,0 
47 ,5 
48,8 
50,5 

58,3 
(60,0) 
(54,6) 
57, 5 
56, 1 
52,0 
53 ,9 
54,7 

50,3 
47 ,6 

(49, 7) 
50,0 
47,0 

(47,0) 
47 ,o 
48,8 

Nord­
rhein­

Westfalen 

51 ,2 
51,3 
50,6 
51, 1 

47 ,3 
47 ,9 
47, 7 
50,4 

53,2 
53,6 
51 ,3 
52,8 
47 ,6 
48,0 
.47 ,9 
52, 7 

52, 6 
53 ,3 
52 ,5 
52,8 
47 ,8 
47,8 
47,8 
51, 3 

51 ,4 
50, 1 
51,0 
50,7 
47 ,8 
48,8 
48,6 
50,2 

50,5 
50,0 
49,6 
50, 1 

45, 5 
45,5 
50, 1 

51, 2 
50,2 
48,9 
50, 1 

47 ,8 
48,1 
48,0 
49,8 

52, 1 
51,8 
51 ,2 
51,8 
50,2 
49, 0 
49, 1 
51 ,4 

53, 5 
51,8 
51,2 
51 ,9 

49,2 
45,8 
47 ,o 
51,0 

58,8 
54, 7 
53,4 
56, 7 
50,6 
51, 7 
51 ,3 
53, 1 

52,5 
55,2 
53, 7 
52, 7 

50,0 
49,6 
49,8 
51,7 

53,7 
(54,5) 
53,7 
53,8 
49, 1 
51,2 
50,6 
52, 1 

Hessen 

48,9 
48,3 
47 ,9 
48,4 
47,4 
46,8 
47,0 
48,1 

52 ,2 
50,3 
49,6 
50, 5 

46,9 
49, 5 
49, 1 
50,4 

48,7 
50, 1 
48,1 
49,3 
46, 7 
47 ,9 
47,1 
48,2 

49,6 
49 ,o 
49,8 
49, 5 
47,8 
47 ,6 
47,6 
48,8 

48,8 
49, 3 
48,4 
48,7 

48, 7 

51 • 5 
50,0 
48,8 
50, 1 

47,1 
47,0 
47 ,o 
49, 7 

50,8 
50, 1 
48,8 
50, 3 

51,4 
51, 7 
51 ,6 
50,5 

55, 1 
52, 6 
51 ,2 
:)2 ,2 

47 ,5 
47, 5 
47 ,5 
52,0 

53 ,6 
52, 1 
55,4 
53, 7 
49, 7 
48,0 
48,8 
50,5 

50,6 
51,7 
52 ,2 
50,8 
50. 5 
47, 5 
49,4 
50,5 

55, 5 
59,6 
57, 7 
56,8 
52, 5 
53, 6 
53,0 
54,9 

Rnein­
land­
Pfalz 

49, 7 
51 ,4 
50, 3 
50,3 

·45, 3 
45,8 
45, 7 
49, 5 

49,3 
49,6 
50, 5 
49, 7 

48, 1 
47, 7 
47,8 
49, 7 

49,0 
50,9 
48,4 
49,6 
46,0 
45, 7 
45,9 
48,0 

49, 7 
50, 1 
48,2 
49, 4 
46,5 
47 ,9 
47, 5 
48,8 

48,0 
49, 3 
45,9 
47,2 

47,2 

51, 1 
49,2 
49,0 
49,8 
46,9 
46,9 
46,9 
49,4 

50, 7 
50,4 
49,6 
50,4 
48,0 
46 ,5 
46,9 
49,6 

57, 3 
54,6 
52, 5 
?4, 4 
49, 4 
48,4 
48,6 
53, 6 

52,6 
54, 7 
50,9 
52,6 
49,2 
47 ,6 
48,1 
49,4 

50,4 
50, 9 
51, 3 
50,5 
48,0 
51,0 
50,0 
50, 3 

51,0 
(48,9) 
52,0 
51,0 
47 ,4 
47,3 
47 ,3 
50,2 

Baden­
Württem­

berg 

48,6 
49,8 
49,0 
49, 1 

45, 1 
46,0 
45 ,6 
48,0 

53 ,o 
53, 4 
50,8 
52 ,o 
48,9 
46,2 
46,6 
51, 7 

50,6 
51 ,4 
50,2 
50,7 
47,9 
47 ,6 
47 ,7 
49,4 

52,0 
52, 9 
50, 7 
51, 7 

49,6 
48,8 
49,0 
50,9 

48, 7 
48,2 
48,2 
48,4 

48,4 

49,2 
49,0 
47 ,2 
48,3 
47 ,3 
45 ,6 
46,0 
48,0 

51,7 
50,8 
50, 1 
51 ,2 

46, 9 
48,2 
47 ,8 
50,5 

54,0 
52, 4 
51 ,5 
52, 3 
47, 7 
47 ,9 
47,8 
51, 4 

55, 7 
53,4 
54,0 
54,5 
49,8 
49,5 
49, 6 
51, 6 

52,0 
57, 1 
53, 7 
52, 7 

51,9 
53, 6 
52,8 
52, 7 

51, 4 
52,0 
52,8 
51 ,6 

49,9 
48,5 
49,6 
50,9 

Bayern 

50,0 
48,8 
49, 1 
49, 2 

46,8 
46, 3 
46,6 
48,4 

50,0 
51 ,o 
49, 7 
50 ,3 
49, 5 
48,0 
48, 3 
50,2 

48,8 
50,2 
51, 1 
49,8 
46,9 
46,9 
46,9 
48,2 

48,3 
4[.,9 
48,0 
48,5 
49,3 
48, 1 
48,6 
48,5 

49,2 
50,5 
48, 1 
48, 7 

47 ,o 
47,0 
48,7 

49,2 
49 ,2 
49,0 
49, 1 

49,0 
48,5 
48,6 
49, 1 

51,4 
50,4 
49, 7 
50,9 
51 ,5 
47 ,5 
48,9 
50, 3 

52 ,9 
51, 3 
50, 7 
'.51, 2 

47 ,o 
47 ,9 
47, 3 
50,7 

53,4 
52, 4 
51 ,2 
52 ,4 
48,8 
49,7 
49,2 
50,2 

50,9 
52, 5 
51 ,6 
51, 1 
50,6 
48,6 
49,9 
50, 7 

51,2 
53,2 
51,8 
51 ,5 
50,2 
49,9 
50,1 
50,9 
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n~: t. Durmschnittlime Wochenarbeitszeiten (in Stunden) in den Ländem. nach Gewerbegruppen . - . 
Nove;mber t956 

Gewerbe- und Bundes- Scbles- llieder- Nord- Rhein- Baden-
Leistungsgruppe g_ebiet wig- Hamburg sachaen Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bqern 

Holstein Westfalen Pfalz barg 

16. !rextilindustrie 
48,7 männl. Facharbeiter 49,6 46,4 53,3 47,8 53, 1 50,1 48,3 51,4 49,6 . angel, Arbeiter 49,7 48,1 50,0 49,4 53,4 50,9 47,0 51,0 49,5 48,0 . Hilfearbeiter 50,3 49,6 48,5 49,5 52,0 51,7 46,6 52,3 50,5 48,8 

alle männl. Arbeiter 49,8 47,7 50,5 48,9 52,7 50,6 47,3 51,5 49,8 48,4 
weibl, Fach- u, angel. Arbeiter 45,8 46,2 43, 7 45, 3 48,4 46,6 45,0 46,4 45,8 44,8 . Hilfearbeiter 46, 1 49,6 43,8 45,9 47,6 46,5 46,0 47,2 46,3 44,9 
alle wei bl, Arbeiter 45,9 46,4 43, 7 45,4 48,1 46,6 45,2 46,6 45,9 44,8 
alle Arbeiter 47,4 46,8 45,6 47,0 50,0 48,3 46,3 48, 1 47,0 46, 1 

17, Bekleidungsindustrie 
47 ,9 mannl. Facharbeiter 48,2 48,8 50,4 48,2 47,5 48,3 47,2 49, 5 48,2 

" angel, Arbeiter 47 ,5 53,8 49,1 48,6 f45,3l 44,3 43,2 51,0 50,4 46,0 . Hilfsarbeiter 47,5 (45,9) 48,0 48,2 48,1 45,0 48,9 48,8 49,4 49,0 
alle männl, Arbeiter 48,0 49,1 49,7 48,3 47,4 47,5 47,1 4,!l,8 49,1 47,8 
weibl. Pach- u, angel, Arbeiter 46,0 45,3 44,3. 45,0 45, 5 46,5 44,5 44,6 47,0 46,0 . Hilfsarbeiter 44,2 48,9 43,2 45, 1 48,5 42,7 38,5 46, 3 47,1 47,1 
alle weibl, Arbeiter 45,8 45,3 44,0 45,0 45,7 45,9 44,0 45,0 47,0 46,1 
alle Arbai ter 46, 1 45,9 45,2 45,4 45,9 46, 1 44,4 45,5 47,2 46,3 

18, Ledererzeugende Indu.etrie 
mann.1. Facharbeiter 50,1 49, 1 f 53,0l 50,6 - 52,6 51,5 50,3 49,2 49,9 . angel. Arbeiter 49,7 48,9 48,4 49,4 - 52,7 48,8 48,9 53,9 50,2 . H1lfaarbei ter 49,2 47,9 51,6 48,6 - 48,3 51,0 48,4 50,0 49,8 
alle männl. Arbeiter 49,9 48,5 51,3 50,0 - 51,7 51, 1 48,9 49,4 50,0 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 48,9 50,8 (46,8) - 49,7 48,3 47,3 50,4 46,9 

" Hilfsarbeiter 47,5 49,0 f48,2l 48,0 - 45,0 49,0 46, 1 48,1 47,4 
alle weibl. Arbeiter 48,2 49,5 48,2 47 ,9 - 46,9 48,4 47,1 49,1 47,3 
alle Arbe-i ter 49,5 48,8 50,7 49,4 - 50,8 50,3 48,3 49,4 49,1 

19, Lederverarbei tende Industrie 
männl. Facharbeiter 50,0 49,9 47,4 47,4 - 49,0 52,8 48,4 47,6 48,9 . angel. Arbeiter 49,7 f 46,8l f 50,0) f 49,2l - 50, 7 52, 9 50,3 48,1 50,2 

" Hilfsarbeiter 48,5 47,5 49,3) 52,9 - 45,8 52 ,4 47,9 48,9 48,2 
alle mannl. Arbeiter 49.,8 48,8 47,5 48,0 - 48,5 52,8 48,7 48,0 49,0 
weibl, Fach- u, angel. Arbeiter 48,5 39,8 

!47,0l 
48,0 - 47,1 48,3 46,9 49,9 · 49,6 

" Hilfsarbeiter 47,5 (46,0) 46, 1 44,9 - 46,2 49,5 46, 1 49,4 46,0 
alle waibl, Arbeiter 48,.0 40,1 46,3 45,5 - 46,5 48,8 46,5 49,6 48,1 
alle Arbeiter 48,5 42,9 47,3 46,2 - 47,3 50,0 47,2 49, 1 48,4 

20, Schuhindustrie 
männl. Facharbai ter 47 ,1 49, 1 - 45,5 - 47,4 47,4 46,2 47,3 48,0 . angel, Arbeiter 47,0 48,2 - 46,0 - 46,8 49,5 46,2 46,9 48,5 . Hilfsarbeiter 46,4 (48,2) - 45, 1 - 48,0 46, 1 44,8 47,7 49,4 alle männl. Arbeiter 46,9 48,6 - 45,6 - 47,4 47, 7 45,8 47,2 48,4 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 45, 9 46,6 - 44,0 - 45, 1 46,o 44,8 46,2 47,7 . Hilfsarbeiter 46,0 47,3 - 44, 1 - 45,6 47,1 45,2 46,5 47,4 alle wei bl. Arbeiter 45,9 46,8 - 44,0 - 45,3 46,3 45,0 46,3 47,6 
alle Arbeiter 46,,3 47, 5 - 44,6 - 46,2 46,7 45, 3 46,7 47,9 

21. Nahrungs- und Genußmi ttelinduatrie 
mannl. Facharbeiter 54,0 53 ,4 51, 5 55, 1 50,5 54, 1 54, 1 53, 9 52, 1 54,6 

" angel, Arbeiter 52, 6 54,3 50, 1 55,0 46,3 52, 1 51,7 53,7 49,9 53,8 . Hilfsarbeiter 52,6 54, 2 50,0 55, 1 50,0 51,6 50,8 53, 1 4'9,5 53, 3 Fahrper aonal 57, 1 57 ,5 54,2 59,4 (54,0) 58,3 55,2 57,3 57,6 54, 4 alle ma.nnl, Arbeiter 53, 3 54,0 50,5 55,2 48,8 53,0 52,7 53,7 50,8 53,9 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 45,0 49,4 46, 1 47,6 43,2 46,8 40,0 44,8 44,4 46, 5 • Hilfsarbe,iter 48,0 47,6 45, 4 48,0 50,4 49,1 48,1 45,7 46,8 48,2 alle weibl. Arbeiter 46,9 47,8 45,7 47,9 46,1 48,6 42,6 45,4 45,3 47,6 alle Arbeiter 49,5 50,3 48,1 51,9 47,2 50,1 45, 1 49,4 46,4 50,3 

22, Braugewerbe 
männl. Facharbeiter 51, 1 49,3 49, 7 51 ,2 50,3 51,6 51 ,6 52,0 51, 1 50,7 . angel. Arbeiter 50,7 48,7 49,2 51, 3 (48,6) 51,2 49,4 51,8 51,6 49,7 . Hilfsarbeiter 49,9 49, 1 50,2 51,8 48,9 49,8 50,9 51,2 51,1 48,6 Fahrpersonal 54,5 49,5 50,1 55,0 53,8 55,3 54,5 53,2 54 ,9 54,8 alle m8.nnl. Arbeiter 52,0 49,2 50,0 52, 6 50,5 52,3 52, 3 52,2 52 ,5 51,7 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 47 ,5 !48,ol - - - - (46,8) (48,5) 47,4 

" Hilfsarbeiter 47 ,o 48,0 ( 48,0l 47 ,6 47 ,5 48,8 47 ,1 43,0 47,4 45,0 alle weibl. Arbeiter 47,0 48,0) 48,0 47,6 47, 5 48,8 47,1 43,2 47,4 45,4 alle Arbeiter 51 ,5 49,0 50,0 52, 3 50,2 51 ,7 51 ,9 51 ,5 52,2 51,0 
23, Musikinstr.- u. Spielwarenindustrie 

l) 

m.annl. Paoharbei ter 52,4 50,3 52,2 52,7 - 52, 1 50,6 49,0 53,6 52 ,5 " angel. Arbeiter 51,6 50,6 !51,2) 50,8 - f 49,0l 51, 4 ( 50,4) 51,8 51,8 
" Hilfearbeiter 50,5 52, 1 51,0; 50, 1 - 52 ,3 48,8 35 ,6) 50,9 49,4 alle männl. Arbeiter 51 ,9 50,8 52 ,o 52, 3 - 51, 7 50,5 48,9 52, 4 51, 7 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 48,8 (55, 1) 150,8) (47 ,5) - ( 45 ,5) 48,6 46,0 48,9 48,9 " Hilfsarbeiter 48,7 49,9 ,48,0l 44,0 - 48,1 46, 1 49,9 49,5 48,0 alle weibl, Arbeiter 48,8 50,0 49,3 44,9 - 47,9 47,0 48,6 49,3 48,6 alle Arbeiter 50, 1 50,5 51 ,9 49,5 - 50,5 48,4 48,9 50,6 49,6 
2.4, Kunststoffverarbei tende Industrie . 

mallnl. Facharbeiter 52, 1 49,2 50,6 - 53,0 50,5 55,2 50,0 54,0 
" angel. Arbeiter 49,0 51,2 49,8 - 47,7 49,9 48,0 48,8 50,5 " Hilfsarbeiter 50,8 49,5 52,6 - 51, 1 49,4 48,3 50,5 51 ,9 alle männl. Arbeiter 50,2 50,2 50,2 - 50, 1 50,0 49,6 49, 3 51,8 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 47,9 48,7 48,0 - 43,1 48,7 45,3 50,0 49,5 " Hilfsarbeiter 47,2 .. 48,3 48,0 - 47,7 45, 1 47, 1 46,9 46,8 alle weibl. Arbeiter 47,6 48,3 48,0 - 46,4 47,2 46,7 48,6 48,5 alle Arbeiter 48,9 49,3 49,2 - 48,4 48,4 48 ,6 48,9 50,1 
Alle 

i:vergbau). 50,4 51,2 50,3 49,7 50,4 51,0 49,9 49,8 50,3 49,9 . angel. Arbeiter 50,3 50,8 50, 1 49,8 50,8 50,8 49,6 50,6 49,8 50,4 . Hilfsarbeiter 49,4 48,6 49,3 48,7 49,6 50,1 49,0 48,4 49,9 49,0 alle männl. Arbeiter 50,1 50,4 50,1 49,4 50,3 50,7 49,6 49,7 50,1 49,8 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 46,7 47,3 46, 1 46,4 46,9 46,9 46,3 46, 1 46,4 46,9 • Hilfsarbeiter 47,4 48,0 46, 1 47,2 47,3 47,8 47,7 46,6 47,7 46,9 alle wei bl. Arbeiter 47,0 47,6 46, 1 46,8 47, 1 47,3 46,8 46,4 46,9 46,9 alle Arbeiter 5) 49,3 49, 7 49,1 48,9 49,8 49,9 48,9 48,9 49,0 48,8 

25, Steinkohlenberg bau 
Vollhauer 6) _ 

1) 
46,6 - - 45,8 - 46,6 - - - -alle männl, Arbeiter 47,5 - - 47,8 - 47,5 - - - -alle Arbeiter 8) 47,5 - - 47,8 - 47,5 - - - -

26, Braunkohlenbergbau 
Vollhauer 6) 

51 :9 
- -

50;6 
-

52:6 
48, 1 - - 48,1 alle männl. Arbeiter l) - - - 50,2 - - 51,0 alle Arbeiter ij 51 ,9 - - 50,6 - 52,6 50,2 - - 51,0 

Alle Gewerbegruppen (einschl. Kohlenbergbau) 
männl, Facharbeiter 4) 50,2 51,2 50,3 50,4 50,4 49,9 49,8 50,3 49,9 alle männl. Arbeiter 49,9 50,4 50,1 49,4 50,3 50,0 49,6 49,7 50,1 49,8 alle Arbsi ter 9) 49,2 49,7 49,1 48,9 49,8 49,5 48,9 48,9 49,0 48,8 

Anmerkungen a. Seite 11 

_ , ... _ 
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2. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Lä·ndern nach Gewerbegruppen 
November 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

1, Eisenschaffende Industrie 
männl, Faoharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u, angel, Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

2, Nichteisenmetallinduetrie 
männl. Paoharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

, alle männl. Arbeiter 
weibl. Faoh- u. angel, Arbeiter 

11 Hilfearbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
al}-e Ar.bei ter 

3, Gießereiindustrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Pach- u, angel, Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

4, li!etallverarbei tende Industrie 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

davon: 
~bau 

milnnl. Facharbeiter 
" angel. Arbe1 ter 
" Hilfearbeiter 

alle männl, Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Maschinenbau 
maruU, Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle milnnl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfearbeiter 
alle we1 bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Schiffbau 
mannl. Pschar bei te r 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
mann.1. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl, Arbeiter 
weibl. Fach- u, angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Elektrotechnik 
ma.nnl • Fachar bei te r 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfaarbei ter 

alle männl. Arbeiter , 

weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle ,weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Feinmechanik und Optik 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" H1lfsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Faoh- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Eisen-, Stahl-, Blech- u. Metall­
warengewerbe 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. l'aoh- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundes­
gebiet 

257,5 
251,2 
228,3 
249,3 
175, 4 
162,6 
170,1 
246,8 

215,9 
212,9 
185,2 
208,8 

142,1 
140,0 
140,9 
203,3 

238,8 
230,8 
201 ,5 
226,3 
158, 5 
145,5 
153, 5 
222,6 

219, 7 
207,9 
170,1 
209,0 
146,5 
129,3 
137 ,5 
195,0 

220,0 
201,9 
161,2 
207 ,3 
181,0 
142,5 
163,8 
206,6 

220,0 
205,3 
173,4 
210,3 

148,7 
136,2 
143,8 
205,3 

216, 1 
194,5 
161,4 
207,4 
189,0 

189,0 
207 ,4 

231,9 
218,2 
189,9 
222, 5 
164,9 
149,4 
159,5 
217,6 

211,0 
199, 7 
160,3 
200,1 

148,8 
130,2 
139,9 
176,4 

211,6 
193,6 
155, 3 
197,6 
141, 1 
132,0 
136,5 
172,8 

218,2 
214,3 
169,0 
207, 1 
137, 3 
124,8 
129, 1 
185,2 

Schles-
wig- Hamburg 

Holstein 

240,7 
199,3 

208,1 

(133,4) 

(133,4) 
201, 7 

227, 1 
202,4 
180,4 
205,6 

205,6 

216, 1 
194,4 
162,4 
207,2 
146,0 
136,2 
139,7 
198,4 

212,3 
198,1 
168,2 
203,6 

203,6 

211,4 
197,4 
168,2 
204,6 

204,6 

217,6 
193, 1 
159,3 
208,5 

208,5 

186,9 
194,4 

(191,2) 
188,5 

188,5 

218,6 
200,7 
170,7 
208,5 

151,5 
144,6 
146,6 
183,4 

213,4 
193,4 
160,6 
200,8 
145, 1 
113,2 
129,8 
174,2 

196,8 
198,3 
159,3 
192,2 
129,8 
128,2 
128,7 
164,0 

252, 1 
257,3 
204,0 
245, 7 

156, 9 
156, 9 
243,0 

247,8 
231 ,2 
190,2 
226,7 

(171,5) 
(157,0) 
(166,6) 
226,0 

227 ,9 
206, 7 
175,0 
217 ,9 
164, 9 
150,0 
154, 4 
211,9 

232, 5 
200,4 
184, 7 
219, 1 

1
175,0l 160,4 
167, 7 
219, 1 

231 ,3 
209,7 
174,0 
221 ,2 
165,8 
145,2 
149,0 
219,9 

227, 1 
200,2 
174,2 
215,9 
187,2 

187,2 
215,8 

226,0 
240,9 
169,7 
227,6 

!174,8) 
167, 1) 
170,6) 
227, 1 

223,7 
21 o,o 
169,9 
217 ,2 
164,5 
152 ,4 
156,8 
196,9 

216 ,2 
202,6 
166,2 
210,4 
156,5 
136, 1 
142,4 
184,4 

224,8 
222,7 
175,1 
213,7 
169,8 
153,4 
155, 7 
186,3 

llieder­
sachsen 

231,2 
218,7 
196,2 
220,5 

(159,6) 
139, 7 
145,4 
219,3 

195, 1 
191,4 
176,2 
190,7 

136 ,5 
118, 1 
132,9 
187, 7 

230,8 
222,6 
183 ,5 
218, 7 

192,4 
129,2 
163,8 
216,6 

214,4 
203,2 
173,6 
206, 7 
148,0 
126, 1 
140,8 
186,2 

203,8 
187,7 
160,0 
195 ,6 

195,6 

197 ,4 
182,4 
152, 3 
190,5 
127,4 
105 ,6 
127, 1 
173,6 

209,0 
186,7 
151 ,o 
198,8 

(195, 5) 

(195,5) 
198,8 

227, 1 
211,8 
196, 1 
218,2 
197,6 
180,3 
195,2 
217,0 

187,4 
177,4 
137,9 
179,0 
144,9 
114,5 
130,3 
169,0 

202,5 
177,5 
143,8 
190,9 
144,0 
134,5 
137,7 
174,3 

199,6 
187,9 
160,7 
187,4 
137,4 
116,5 
123,4 
167,3 

Nord-
Bremen rhein-

227 ,8 
214,5 
199,4 
215, 5 

(158,9) 
(144,5) 
154, 6 
213,8 

211, 7 
206,7 
186,7 
208,0 
172 ,4 
163,5 
166,8 
205, 3 

223,2 
202 ,2 
177, 1 
215 ,5 

1
159,5l 
160, 1 
159, 7) 
214,8 

206, 7 
189,3 
169,2 
201 ,o 
165,3 
132,7 
156,3 
200,2 

202,8 
185, 1 
162, 1 
198,1 

198,1 

221,9 
223, 4 
203, 7 
218,8 

172,5 
150,9 
167,0 
216,4 

230,5 
225,0 
183,2 
223, 1 
186,7 
176,8 
177,9 
207 ,6 

223,2 
218,0 
180,9 
214,7 
169 ,6 
141,5 
152, 9 
193,2 

Westf alen 

262,6 
258,0 
235, 4 
255 ,5 
192,3 
172, 1 
182,8 
254,9 

225, 7 
221,6 
189,9 
216,3 
151, 9 
148,5 
149,4 
212, 9 

257, 1 
250,2 
216, 1 
242,8 
170,8 
150,4 
160,9 
238,9 

23.2,9 
215, 7 
177, 5 
217 ,5 
145, 7 
131, 1 
136, 5 
~06,5 

233, 1 
210,7 
164,3 
216,2 

187,6 
140,2 
'167,3 
215,4 

233, 1 
211,0 
181,4 
220,3 
156, 6 
132, 7 
144,6 
217,0 

222,8 
206,4 
137 ,o 
208,5 

208,5 

253, 1 
224,0 
192,6 
230,8 

145,6 
124,7 
132,0 
227, 1 

217,6 
202,4 
165,6 
202,3 
141,0 
134,5 
137,3 
180,2 

234,2 
210,0 
171 ,5 
219,9 
153, 1 
137,3 
139,4 
191,8 

230,8 
224,9 
178,6 
217,9 
145,7 
127, 7 
132,5 
202,3 

Hessen 

225 ,5 
203, 1 
182,6 
204,2 

1.26,9 

126,9 
203,5 

205,4 
206,2 
178,8 
201 ,9 

133,6 
124,6 
131,4 
192, 9 

216,2 
206,5 
180,5 
206, 1 

138,7 
108,1 
133,6 
203, 1 

214,6 
199,9 
166,8 
206,6 
151 ,8 
131,3 
144,2 
195, 5 

200,3 
183,8 
153, 7 
192,2 

192,2 

211,2 
197,1 
168,2 
204,6 

170,8 
148,1 
163, 7 
202,5 

207,9 
194,2 
132,3 
193,4 

193,4 

234, 1 
227, 1 
206,6 
230,6 
154,8 
185,5 
170,4 
228,0 

211,0 
185,9 
155,9 
201 ,4 
150,6 
124, 3 
142,5 
180,8 

208,8 
193,4 
151 ,6 
195,2 
153,3 
124,8 
143,6 
181,5 

205 ,5 
191,0 
156, 1 
194,3 
140,5 
120,3 
130,7 
180,1 

Rhein­
land­
Pfalz 

228,8 
230,8 
182, 1 
222 ,6 

(157 ,6) 
93',7 

102,9 
219,6 

178,9 
183,7 
155,3 
178,6 

178,6 

207,5 
208,0 
155,2 
199, 3 
159,6 
100,5 
150,7 
197,8 

191,4 
175,2 
135,6 
177,8 
122,3 

99,9 
108,4 
162, 7 

199, 1 
170,2 
152,0 
187 ,5 

187,5 

194,7 
180,5 
142,1 
184,0 
135,6 
118,0 
127,4 
178,8 

181,6 
157 ,1 
107 ,6 
171,8 

171,8 

179,1 
172,2 
181,7 
178,8 

(107,8) 
( 86,8) 
101,7 
172,3 

178,0 
147,2 
117,6 
157,7 
114,4 
104,1 
108,4 
134,2 

211 ,5 
192, 1 
151, 1 
204,4 
131 ,5 
111,1 
125,5 
177,9 

179,4 
172,5 
127,2 
163, 1 
118,6 
92,2 
98,4 

139,0 

Baden­
WUrttem­

berg 

270,9 
236,4 
181,7 
226,0 

(122,8) 
124,2 
123,4 
218,4 

219, 1 
210,6 
181,0 
207,0 

141,3 
131,1 
134,8 
198,5 

244,2 
245,4 
201 ,6 
232 ,2 
178,1 
147,1 
161,9 
229,3 

225,4 
218,9 
169,9 
214,7 
164,0 
135,7 
146,8 
199,4 

210,7 
194, 7 
150,9 
195,4 

195, 4 

225, 7 
218,8 
179,5 
217,0 
184,0 
144,2 
154, 1 
212,7 

228,8 
188,0 
132,4 
214,5 

214,5 

23,,8 
235 ,3 
189,7 
232,7 
191,6 
155,5 
176, 3 
228,9 

225, 1 
228, 7 
168,6 
217,2 
173,7 
137 ,3 
153,8 
190,7 

215,0 
200,4 
156, 1 
199,0 
143,6 
133,8 
137,7 
174,6 

211,5 
204,9 
157 ,5 
196,6 
148,4 
129,6 
135,2 
176,3 

Bayern 

· 232 ,6 
234, 1 
186,2 
228,8 

(140,8) 

(140,8) 
219,0 

203,5 
195,6 
171 ,9 
193, 1 
141, 5 
118,3 
134,2 
186,4 

203,5 
, 196,4 
159,0 
192,7 
127 ,2 
135,2 
127,8 
187,6 

200,2 
187,7 
146,6 
190,1 
133,7 
113,0 
127,8 
172, 1 

203, 1 
191,9 
137,3 
195,9 
145,0 
145,0 
145,0 
194,7 

204,4 
199,1 
152,2 
197,1 

143,7 
115, 3 
139,0 
190,4 

181,6 
165,3 
128,4 
174,9 

174,9 

207,4 
193,2 
153,4 
195,8 

134,4 
121,0 
133,2 
188,3 

196, 1 
175,3 
144,5 
183,3 
137,9 
114,9 
130, 1 
159, 1 

197 ,6 
165,8 
145,0 
184,7 
133, 1 
121,9 
130,9 
155,4 

187,4 
167, 7 
133,3 
173,2 
115,3 
101,3 
110,9 
147,5 
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noch: 2. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
November 1955 

Gewerbe• und Bundes- Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden-

Leistungsgruppe gebiet wig- Hamburg eacheen Bremen rhein- Hessen land- 1'Urttem-
Holatein Weatfalen Pfalz berg 

Chemische Industrie (einschl. 
Gummi- und Asbestverarbeitung) 
männl • .!'acharbei ter 225 ,9 195, 3 247 ;1 217,5 240,6 227,7 224,8 250,8 21 o,6 . angel. Arbeiter 204,4 181,3 223,7 202, 5 214,8 210,8 203,3 215, 3 190,3 . Hilfsarbeiter 184, 1 162,7 195,6 202,8 174,1 183 ,5 173,6 194, 6 182,0 
alle mannl. Arbeiter 207,7 179, 7 228,9 207,2 215,0 211 ,5 206,8 222 ,5 195,7 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 140,8 135, 1 166, 3 135,8 (153,0) 141,3 138,2 149,9 141,4 
• Hilfearbeiter 127,8 124,8 142,6 149,3 114,1 121 ,2 129,7 123,5 127,5 

alle weibl. Arbeiter 132,6 127, 7 152, 1 145,5 125,6 128,2 133, 1 127,2 132,9 
alle Arbeiter 188,3 159, 3 202,4 189,8 202,9 195,6 189,4 207,3 177,1 

Industrie der Steine und Erden 
männl. Facharbeiter 203,3 202, 4 228,2 200, 7 205,0 220,2 196,8 202,0 206,7 . ange~. Arbeiter 201 ,2 189,4 209,6 196,2 188,4 222 ,2 199, 5 204,8 196,9 . Hilfsarbeiter 175,7 181,4 202, 7 171,8 172,5 194,5 171,8 180,4 174,2 
alle männl. Arbeiter 192,9 189,2 212,8 189,2 184,9 213,1 190,6 198,2 187,6 

weibl. Fach- u. angel. Arbeit1,r 158, 3 1179,0) - 170,4 (166,2) 154, 9 160,7 136,7 149,2 . Hilfsarbeiter 137, 6 142,2l \145, 7l 132, 3 128,2 149,9 160,5 118,0 142,4 
alle weibl. Arbeiter 142,8 171, 1 145, 7 159,4 130,1 150,9 160,5 123, 7 143,6 
alle Arbeiter 191, 1 188,5 212 ,2 188,5 182,0 212,5 190,0 196,9 185,5 

Keramische Industrie 
männl. Facharbeiter 204,4 - 206, 7 209,9 238, 7 207,6 205,4 216, 4 

" angel. Arbeiter 187 ,3 - 189,2 209, 3 220,5 214,0 188,9 194,4 

" Hilfearbeiter 166,4 - 163, 4 204,6 187,0 166, 5 172,2 167,8 
alle mannl. Arbeiter 187,5 - 192, 1 206,9 214,3 202,7 188,1 194, 5 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 128,3 - 135 ,6 139, 3 159 ,6 130,4 137, 1 135,8 
Hilfsarbeiter 116,0 - 114, 1 139,3 129,6 105, 1 112,8 105,2 

alle weibl. Arbeiter 122, 1 - 124,9 139, 3 135,8 121, 7 126,8 122 ,4 
alle Arbeiter 153,3 - 163 ,O 177, 1 192,8 164,5 163, 4 163,0 

Glasindustrie 
m6nnl. Facharbeiter 221, 3 243,6 196, 5 223 ,2 - 237, 5 214, 7 220,5 217,2 

" angel. Arbeiter 200,3 (122,0) 180,0 192,2 - 209,0 217 ,9 183,0 200,2 

" Hilfsarbeiter 151, 4 122,2 156 ,8 148,2 - 161, 3 135, 1 139,8 149,0 
alle mannlo Arbeiter 193 ,4 195, 6 174,8 190,5 - 202,4 198,0 187,2 185,8 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 119',6 (133,4) (130,5) 120,7 - 133,3 116,0 122,8 117 ,4 
" Hilfsarbeiter 112, 7 97 ,9 124,2 117, 7 - 124,7 100,9 107 ,O 107 ,4 

alle wei bl. Arbeiter 114, 7 103, 1 125, 3 119,4 - 125,8 107,2 111 ,6 110,1 
alle Arbeiter- 171, 1 163, 1 161,9 176, 1 - 186,0 166, 7 164,8 164,6 

Baugewerbe 1) 
mS.nnl. Facharbeiter 219,8 214,4 279,4 210,0 231,4 225,4 218,9 207 ,7 213,8 

" angel. Arbeiter 195,0 192 ,3 240,3 184, 1 218,0 204,0 201,7 182,3 189,6 

" Hilfsarbei te c 180,3 182, 1 210,5 178, 1 191, 1 189,4 181,8 171, 5 172,3 
alle mä.nnl. Arbeiter 202,0 199, 9 261,4 193,7 213, 3 210,4 203, 1 189, 1 197,6 

weibl. Fach- u. angel. Arbe1 ter - - - - - - - - -
" Hilfsarbeiter 148,4 - ( 163,5 l - - 125,4 - - -

alle wei bl. Arbe 1. -Cer 148,4 - ( 163, 5 - - 125,4 - - -
alle Arbeiter 202,0 199, 9 260,9 193, 7 213,3 210,3 203, 1 189, 1 197,6 

Sageindustrie 
ma!lnl„ Facharbeiter 169, 3 163, 3 199, 3 161 ,o 205, 3 183,7 164, 5 167 ,8 165,5 

" angel. Arbeiter 157 ,? 160, 1 175, 3 157 ,9 191, 7 165 ,9 153, 7 160, 5 156, 3 
" Hilfsarb,~i ter 141,0 140,4 163 ,o 139,2 163, 3 144,0 141 ,5 134, 7 143,8 

alle mannl „ Arbeiter 154 ,6 150, 7 178,2 152,0 191,0 163,9 154, 1 155,2 153, 6 

weibl. Fach- u, angel. Arbeiter 122,7 - ( 130,6) - - 127 ,2 120,1 118,9 126,0 

" Hilfsarbeiter 113,6 116, 3 121 ,O 114,9 - 114, 3 108;1 103, 1 120,9 
alle we1bl. Ar·be1ter 115, 2 116,3 122 ,6 114,9 - 117, 5 111, 7 105,8 122,0 
alle Arbe1 ter 150,4 147 ,1 166,6 147 ,4 191,0 158,0 148,5 149,6 150,0 

Holzverarbei t1?nde Industrie 
mannl. Facharbeiter 188,5 190,2 213, 7 186,8 192,3 192, 1 192, 5 173,6 182,3 

" angel • Arbe1 ter 166, 5 156,4 169,8 170,1 160,2 172,9 172,3 154,5 167,7 

" Hilfuarbei ter 136,6 119, 3 156 ,4 150, 5 127,9 137,4 135,5 120,4 133,8 
alle mannl. Arbeiter 173,5 169,8 206,0 174,8 177, 1 175,8 180,5 157,0 169,7 

weibl. Facb- u. angel. Arbe1 ter 123,8 100,4 (130,8) 129 ,9 102,3 140,9 139, 3 104,5 118,9 
" Hil~}sarbei ter 114,2 96, 5 123,2 120,2 94, 1 122 ,5 118,4 93,4 110,4 

alle weibl. Arbeiter 116, 5 97, 7 123 ,9 121, 7 101, 3 124, 1 124,3 96,6 112,7 
alle Arbeiter 161 ,B 150,8 194, 7 162, 3 164, 1 167 ,9 174,1 144,8 158,2 

Papiererzeugende Industrie 
mannl. Facharbeiter 212,0 228,5 - 203, 3 - 218, 7 197 ,5 193,8 229,7 

" angel. Arbeiter 192,2 203,0 - 186, 6 - 208,3 184,8 179,3 194, 1 
" Htlfaarbei ter 176,8 170, 1 - 176,8 - 189, 7 162, 7 165,0 176,6 

alle m8.ni.'ll. Arbeiter 190,2 192,6 - 189,3 - 202,8 183, 7 177 ,7 193,2 

we1bL Fach- u. angel.. Arbeiter 125, 5 147,0 - 136,9 - 127,9 121 ,5 127, 7 128,8 
" Hilfsarbeiter 122, 3 131 ,6 - 114, 1 - 132, 7 107,0 118,4 112,7 

alle we i bl. Arbeiter 124 ,2 137 ,9 - 121,? - 131,0 117,2 120,9 125 ,2 
alle Arbeiter 180,6 185,7 - 182,4 - 191, 1 173,9 170,5 181,0 

Papierverarbei tende Industrie 
mannl. Facharbeiter 205, 6 206,6 217 ,6 218, 7 235,6 210,3 207 ,2 195, 5 189,2 

" ane;el. Arbe1 ter 173 ,5 164,4 199,0 167,2 f 166, 7 l 172,5 178,6 169,7 175, 3 
" H1lfsarbei ter 149, 1 159, 7 175,4 150, 7 174,5 141,9 155,2 135,6 152, 1 

alle mannl. Arb,ei ter 181,3 183, 7 194, 7 191,0 220,5 188, 1 187, 7 169,2 170,6 

wei bl . Fach- u. angel. Arbeiter 121 ,o 109,2 134,2 121,6 127 ,5 119, 6 115,8 106,5 123,8 
" H1lfsarbe1 ter 104, 4 94,0 100,9 100,7 90, 3 112,4 ,94,8 96,4 102,1 

alle weibl. Arbe1 ter 112, 4 106,3 126, 7 112, 1 108,4 115, 3 105 ,2 99,8 112,4 
alle Arbeiter 137, 3 132,0 142, 7 141,9 134,2 141 ,2 134, 5 121 ,3 137,6 

Buchdruckgewerbe 
man.JJl. Facharbe1 ter 236,9 240,2 256,0 237,8 248,2 234,6 235, 6 244,5 235,2 

" angel. Arbeiter 195,0 200,5 221, 1 189, 1 232,6 177,9 209,6 200,4 191,5 
" H1lfsarbei ter 172,6 177,9 177 ,5 183,6 (162,6) 175,3 168,4 171,4 165,6 

alle mä.nnl. Arbe1 ter 228,4 233 ,6 246, 7 229, 4 245,0 225, 9 229,4 235,8 222, 5 

weibl. Fach- u. angel. Arbe1 ter 126, 4 121,9 133, 3 123,0 130,7 120,0 120,8 126,9 135,9 . Hilfsarbeiter 108,5 131,5 106, 6 131 ,8 ( 99, 3) 101,9 . 91 ,4 106,3 112, 1 
alle wei bl. Arbeiter 118, 7 125, 1 129,9 128,2 129,4 111,2 110,8 112,8 123,3 
alle Arbeiter 195,8 205,0 205,8 201, 1 200,8 186,7 202,9 199,6 193,7 

Flachdruckgewerbe 
ma.nnl. Facharbe 1 ter 240,2 238,5 263, 0 238,4 - 250,2 244,6 228,3 251,8 

" angel. Arbeite!' 191 , 5 1184,0) (206,9) - - (189,2) 185,8 (176,0) 219, 1 
" H1lfsarbe1 ter 174,4 148,4) 186,2 (180,9) - 169, 4 175 ,o 160,3 1.75,9 

alle mannl. Arbeiter 220, 7 226 ,2 235, 7 216,8 - 225 ,6 215,6 218,6 239, 3 

we1bl. Fach- u. angel. Arbeiter 125 ,2 120,3 12, ,3 - - 126, 9 124, 7 125,0 127,0 
" Hilfsarbeiter 109,9 98,2 108,5 127 ,3 - 111 ,3 109,3 96,2 118,1 

alle wei bl. Arbeiter 117 ,6 115 ,6 121, 3 127 ,3 - 115, 3 117,8 107,9 125,4 
alle Arbeiter 178,6 170,3 189, 5 191, 1 - 170,6 167 ,3 196,6 201,9 

Anmerkungen s. Seite 11 

1c 

Bayern 

188,1 
182,0 
151,8 
177,3 

129, 3 
109,5 
120,0 
160, 7 

180,3 
172,4 
153,7 
167,2 

145,6 
129, 1 

• 131 ,5 
165,0 

192, 1 
166 ,4 
149,3 
172, 7 

120,5 
107,4 
114,3 
140,9 

204, 7 
189,2 
140,8 
182,9 

114,9 
99,8 

105,8 
155, 9 

208,1 
193,2 
170,2 
188,8 

-
159,9 
159,9 
188,7 

157 ,5 
149,5 
137, 7 
146,0 

110,2 
109,2 
109,4 
143,6 

191,2 
151,2 
135,9 
173,6 

126,0 
105, 1 
113,2 
157, 3 

193, 1 
179,9 
164,9 
175,5 
114, 3 
114,9 
114,5 
167, 7 

210,5 
171,5 
140,6 
177,6 

120,9 
98,6 

109,8 
130,5 

232,9 
188,5 
166,6 
226,9 
126,2 
104,6 
119,4 
194,8 

219,4 
186,7 
158,6 
208,8 

124,9 
97,0 

113,2 
165,9 
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noch : 2. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
November i 955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

16. Textilindustrie 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle mlinnl. Arbeiter 
weibl. l"aoh- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

17. Bekleidungsindustrie 
milnnl. l"acharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• H1lfsarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

18. Ledererzeugende Industrie 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• H1lfsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

19, Lederverarbeitenda Industrie 
männl. Facharbeiter 

: :m!~:~i!:er 
alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

20. Schuhindustrie 
männl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfaarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

21. Bahrungs- und Genußmittelindustrie 
männl.· Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

Fahrpersonal 
alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

22. Braugewerbe 2) 
männl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

Fahrpersonal 
alle mlinnl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

23. lllusikinstr.- u. Spielwarenindustrie l) 
männl. Facharbeiter 

: ~f~!~t;r~;;er 
alle männl. Arbeiter 
wei bl. Pach- u, angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

24. Xunetetoffverarbei tende Induatrie 
männl. Facharbeiter 

" angel, Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle männl, Arbeiter 
weibl, ]i'aoh- u, angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Alle ::::r~e~~~efi~e4rergbau) 
• angel, Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle männl, Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfaarbei ter :n: :t!he:r~eiter 

25. s:~~~~;;n~rrgbau 
alle männl. Arbeiter ll 
alle Arbeiter BI 

26. ~~~~~~;;"~ergbau 
alle männl. Arbeiter ll 
alle Arbeiter 

Alle ;e~i~era::~~ef;!~~hl. Kohlenbergbau) 
alle männl. Ari/ei ter 
alle Arbeiter ll 

Bundes­
gebiet 

193,7 
166,9 
141 ,3 
170,8 
134,0 
109,1 
129, 1 
145,7 

185,2 
174,2 
140,5 
179,5 
122,9 
105,3 
120,9 
128,6 

205,5 
185,6 
163,9 
194,2 
143,4 
120,6 
131 ,8 
179,9 

187,7 
154, 3 
134,4 
176,5 
122,2 
102,5 
112,1 
132,6 

200,9 
171 ,8 
122,9 
175 ,4 
135,9 

97,5 
122,7 
143 ,9 

193,8 
176,2 
163,7 
179,7 
178,7 
109,8 
112,4 
111 ,5 
141,4 

199, 7 
194,7 
181 ,o 
205,3 
197 ,3 
135,9 
146,0 
145,4 
192,5 

189,4 
174,8 
149,6 
179, 1 
124, 1 
123,6 
123,8 
148,3 

203,2 
188,4 
164,9 
188,1 
123,7 
112,4 
117,6 
154,5 

216,8 
203,7 
174,3 
202,9 
132,1 
118,9 
126,6 
183,5 

312,8 •l 
242,4 •)) 
242,4 1 

205,6 •l 
205,6 ,) 

220,9 
206,4 
187,6 

Sohlea-
wig- Hamburg 

Holstein 

231,9 
161 ,3 
157,9 
194,4 
121,6 
93,3 

120,0 
143,2 

172,9 
167,2 

(134,6) 
171,7 
116,3 
89,8 

115,9 
124,7 

196,1 
188,1 
180,5 
186,2 

148, 3 
130,8 
135,7 
168,7 

198,9 
(155,6l 
(150,2 
181,3 
125,9 

( 97,8) 
124,2 
1 45,5 

204,0 
153,3 

(127,7) 
173,7 
l26,0 
119,9 
124, 1 
142,7 

181,5 
169,5 
152 ,6 
163,1 
169,2 
116,5 
106,3 
107,5 
134,0 

199,3 
187,9 
182,4 
215,7 
199,0 

!141,7l 138,9 
140,6 
194,3 

202,5 
200,5 
150,5 
191,2 

(129,4) 
114,9 
115, 4 
165, 2 

212,0 
190,3 
174,5 
197,8 
125,9 
117,3 
121,5 
179,4 

212,0 
197,8 
179,4 

202,2 
180,2 
168,2 
183,2 
140,5 
116,6 
136,2 
151 ,2 

185,3 
184,0 
157, 1 
180,7 
131 ,6 
117,9 
128,1 
140,9 

(204,5l 
(184,1 
168,7 
179,4 

(117,1 l 
(117,1 
167,8 

176,9 
(164,0l 
(127,0 
174,2 

{
146,8l 
108,7 
116,4 
163,9 

236,9 
220,0 
206,6 
199,2 
208,1 

138,6 
132,9 
134,9 
174,0 

257,4 
213,6 
207,4 
195,0 
219,3 

(145,8l 
(145,8 
219,0 

257 ,4 
(223,8) 
(158,8) 
248,2 

!167,7l 
92,7 

127,9 
242,4 

216,4 
186,0 
183,3 
195,B 

144,3 
133,0 
134,4 
165,0 

244,2 
216,6 
192,2 
229,1 

144,3 
137,3 
140,7 
209,3 

244,2 
229,1 
209,3 

llieder­
aacheen 

174,7 
153,2 
141,7 
156,~ 
122,4 
103,2 
118,4 
136, 4 

182,5 
184,8 
142,4 
178,3 
122,3 
106,9 
121 ,2 
129, 1 

163,1 
173,1 
149,4 
160,6 

(116,2) 
109,9 
110,4 
148,3 

173,9 
(137, 1 l 
(134,3 
166,4 
124,0 
105,9 
109,6 
126,8 

188,2 
164,7 
117,8 
169,0 

117,3 
91,8 

106,5 
129,6 

186,5 
172,9 
157,9 
170,9 
171 ,4 
124,8 
116,3 
118,5 
149,8 

208, 1 
196,2 
179,0 
204,4 
200,4 

138,3 
138,3 
197,2 

201., 
172,0 
143,2 
194,0 

(121,7) 
114, 3 
116,3 
167,8 

190,7 
165,2 
138,3 
167 ,7 
112,7 
115,0 
113,7 
144,3 

206,3 
190,6 
173,1 
192,7 
130,0 
119,9 
125,4 
180,3 

300, 1 'l 
230,7 '1 
230,7 1 

189,9 •)) 
189,9 1 

193,0 
180,7 
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Bord­
Bremen rbein­

'feat!alen 

188,6 
170,B 
162,9 
175,7 
132,8 
122,2 
128,1 
149,2 

180,9 
(183,6) 
(120,8) 
177,5 
117,4 

95,2 
115,8 
122,7 

213,3 
201,2 
176,3 

(197,5) 
201,9 
142,8 
121,8 
133,6 
161 ,9 

210,9 
(208,1) 
194,5 
218,9 
204,9 

152,8 
152,8 
200,4 

215,2 
203, 1 
185,9 
206,8 

137,B 
137,7 
137,8 
197 ,4 

215,2 
206,8 
197,4 

201,9 
177,8 
145,9 
183,3 
140,2 
110,5 
134,3 
156, 3 

188,7 
179,0 
142,0 
183,5 
126,2 
112, 1 
124,2 
130,6 

202,4 
195 ,2 
150,0 
191,5 
155,2 
108,5 
128,9 
180,7 

193,6 
175,8 
144,9 
182,5 
125, 3 
108,7 
113,9 
143,7 

201,9 
168,3 
114,5 
174,1 

131 ,9 
97,6 

118,6 
141,9 

198,9 
174,2 
164,2 
193, 1 
182,6 
111,8 
111,2 
111 ,3 
136,3 

216,9 
205,7 
183, 7 
217 ,9 
207,B 

151,3 
151,3 
199,4 

187,4 
(186,5) 
142, 7 
186,4 

(128,6) 
112,5 
113,3 
163,2 

207 ,4 
195, 7 
178,2 
194,9 
132,4 
119,3 
122,7 
163,2 

227, 1 
219,0 
185,1 
214,9 
135,9 
121,2 
129,0 
195,6 

237,3 
220,7 
203,8 

Hessen 

175,0 
166,0 
142,1 
165,5 
„28,5 
105,0 
124, 7 
147, 1 

179,0 
161 ,7 
137,6 
174,2 
118,3 
101,5 
117,0 
124,8 

210,8 
172,1 
153,8 
202,4 

148,7 
115,8 
145, 7 
186,1 

192,0 
153 ,9 
145,4 
187,6 

139,2 
110,7 
126,2 
146,0 

192,8 
163,4 
120,9 
183,5 
134,9 
115, 5 
129,9 
146,1 

167,8 
149,5 
143, 7 
172,0 
156,6 
88,8 
97 ,3 
91,9 

110,1 

200,2 
196,1 
188,1 
209,4 
200,9 

149,7 
149,7 
196,6 

193,3 
164,9 
132,4 
178,9 

124,4 
90,3 

102,5 
135,6 

175,9 
165, 7 
155,5 
168,0 
102,9 
95,3 
99,8 

128,9 

213,0 
197,0 
172,4 
201,0 

130,7 
118,5 
126,4 
183,3 

246,2 
197,0 
197,0 

213,1 
200,9 
183,4 

Rhein­
land­
Pfalz 

188,9 
158,8 
130,5 
159,7 
111,1 
89,9 

105,6 
123, 1 

170,5 
161, 1 
126,B 
161,2 
105,8 
90, 1 

102,0 
109,2 

166,2 
185,3 
128,5 
176,4 
122,5 

88,2 
112,, 
156, 3 

152,3 
138, 1 
95,0 

135,2 
100,3 
75, 1 
88,4 

102,6 

197, 1 
169, 1 
118,4 
163 ,5 
139,2 

90,9 
118,1 
138,0 

190,2 
164,9 
165 ,2 
170,0 
175,1 
96,2 

100,5 
99,2 

138,4 

204,3 
194,2 
180,9 
201,4 
198,2 

(134,0) 
140,6 
140,1 
194,4 

171,4 
(160, 1) 
(102,9) 
170,8 

99, 1 
83,0 
88,0 

153, 3 

213,7 
208,8 
160,4 
194, 5 
131 ,5 
108,3 
112,6 
166 ,9 

206,3 
192,7 
165,8 
190,7 
120,9 
100,8 
110,3 
172,4 

206,3 
190,7 
172,4 

Baden 
WUrttem­

berg 

183,2 
162,6 
138,2 
160,8 
132,B 
109,9 
128,9 
138,8 

174,2 
168,6 
134,4 
166, 5 
117 ,3 
99,8 

115, 3 
120,5 

210,1 
189,3 
173,0 
204,3 

153, 3 
136, 7 
144,2 
194,9 

196,5 
171,6 
144,6 
179,7 
129,2 
106,2 
115,, 
136,2 

204,4 
178,3 
136,7 
183,9 
136,6 
103,7 
127,9 
150,5 

194,8 
159,5 
153,8 ,so,, 
169,5 
102,4 
108,7 
104,7 
119,0 

209,9 
207,6 
189,7 
212,9 
206 ,5 

(173,2) 
153,6 
154,2 
203,7 

196, 1 
181,3 
157,0 
182,8 

132,4 
134,2 
133,5 
155,, 

229,0 
211,6 
149 1 8 
211, 5 

143,0 
103,5 
126,2 
168,6 

216, 4 
202,5 
166,9 
201,3 

133,1 
123,2 
129,2 
178,3 

216,4 
201 ,3 
178,3 

' 1 ~, ", 

Bayern 

182,4 
154, 1 
132, 3 
157,2 
133,7 
109, 7 
128,1 
138,9 

189,6 
170,6 
143,4 
186,0 
125,9 
91, 3 

123,4 
132,6 

192., 
185, 1 
167,6 
181,9 
130,6 
116,0 
119, 1 
162,9 

184,6 
144, 5 
127,6 
173,9 
108,2 
93,9 

102,8 
121 ,1 

206,3 
172,8 
129,9 
184,6 
138, 1 

94,0 
124,0 
146,7 

189,1 
184,4 
170,5 
170,9 
180,7 
116,9 
116,9 
116,9 
145,6 

181,8 
171,7 
161 ,4 
185,0 
179,4 
133 ,3 
136,8 
136,3 
175,3 

171,2 
153,9 
130,5 
159,6 
118,2 
106,2 
115,3 
130,3 

191 ,3 
170,4 
154, 1 
172,1 
114,4 
103,9 
110,6 
141 ,o 

199,5 
181,2 
158,5 
183,5 
128,8 
109,2 
122,6 
163,7 

193 ,4 •l 
175,3 •l 
175,3 •l 

199,5 
183,5 
163,7 
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3. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
November 1955 

Gewerbe- und Bundes- Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- WUrttem- B~ern Leistungsgruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

Eisenechaffende Industrie 
110,80 118,25 140,90 126,28 mannl. Facharbeiter 133,65 - 119,09 - 136,39 

tt angel. Arbeiter 127,59 - 112,82 - 130,75 103,36 114,63 127,87 122,20 
tt Hilfsarbeiter 113,98 - 98,63 - 117,53 87,77 90,70 99,20 94, 14 

alle mannl. Arbeiter 127,00 - 113,34 - 130,06 102,18 111 ,47 121,81 120,03 
weibl. Paoh- u, angel. Arbeiter 83,74 - ( 68,25) - 92,96 ( 60,19) ( 78,98) ( 63,37) ( 65,60) 

" Hilfsarbeiter 76,55 - 59,95 - 82,09 - 41,59 62,10 
( 65,60) alle weibl. Arbeiter 80,73 - 62,32 - 87,80 ( 60,19) 46,45 62,81 

alle Arbeiter 125,45 - 112,35 - 129,74 101,79 109,67 117,22 113,34 

Nichteisenmetall indus tri e 
96,99 110,62 J03,61 mannl. Pacharbei ter 111 ,51 117,61 124,39 99,62 - 118, 15 110,25 

" angel. Arbeiter 107,60 96,89 128,52 91 ,64 - 114,26 106,29 96,52 105,17 97,59 . Hilfsarbel ter 93,00 - 99,46 87,67 - 96,88 85,63 78,39 91,09 83,49 
alle marull. Arbeiter 105,86 101, 31 121,90 93, 18 - 111,60 104,21 93,96 103, 72 96, 30 -weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 68,48 ( 63,50) - 65, 16 - 74,58 65 ,56 - 69,45 66 ,15 

tt Hilfsarbeiter 66,03 - 76,06 56,25 - 69,05 59,88 - 62,79 57,76 
alle wei bl. Arbeiter 67, 12 { 63,50) 76,Q6 63,40 - 70,47 64,09 - 65, 16 63,59 
alle Arbeiter 102,57 98,01 120,43 91,48 - 109,30 98,8~ 93,96 99,05 92,39 

Gießereiindustrie 
männl. Fac-harbei ter 120,58 117,21 124,18 114, 79 118,85 129,38 109,96 108,29 126,05 98,85 

" angel. Arbeiter 115,86 106,30 120,05 111 ,30 109,85 125,41 105,09 109,31 122,24 94,31 . Hilfsarbeiter 102, 73 94·, 19 96,59 93,58 100,66 109,75 92 ,21 79,73 104,41 78,13 
alle mannl. Arbeiter 114,22 107,20 115,50 109,50 110,69 122,32 104,93 104',10 117,95 93,22 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 74,33 - ( 78,27) 89,20 73,04 78,71 67,94 77,47 84,20 59,55 . Hilfsarbeiter 68,51 - f 80,40l 63,06 47,64 70,91 53,43 44,96 68,02 60,65 
alle wei bl. Arbeiter 72,09 - 78,94 77,69 71 ,43 74,96 65,57 72,24 75,63 59,63 alle Ai-bei ter 111,94 107,20 115,03 108,20 109,45 119,88 103,21 103,04 116, 11 90,48 

Metallverarbeitende Industrie 
männl. Facharbeiter 110,79 114,18 117,69 105, 31 106,67 117,36 107,08 97,88 113,88 99,88 

" angel. Arbeiter 104,72 101, 11 105,20 98,03 103,20 109,29 99,24 91,68 109,51 96, 16 
" Hilfsarbeiter 84,60 80,94 87,84 84 ,45 92,04 87,68 82,67 69, 12 ss,oo 73 46 alle mannl, Arbeiter 105, 19 108,65 111,83 100, 76 104,38 109,40 102,90 91,62 107,95 95,87 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 69,85 70,86 78,58 71,12 84,00 69,00 73,51 60,06 76,69 64,33 . Hilfsarbeiter 61 ,50 66,22 70,27 57,27 75,25 62, 70 63,52 48, 11 65,01 52,34 alle wei bl. Arbeiter 65, 47 67,87 72,72 66, 44 78,38 65,02 69, 77 52,61 69,64 60,83 alle Arbeiter 97 ,02 102,27 107,84 91, 12 102,57 103,09 96,83 82,71 98,90 85,30 
davon: 
--stän!"bau 

m8.nnl. Facharbeiter 112, 63 112,29 122,48 104,29 116,57 120, 79 99,32 97,97 111,27 98,00 
" angel. Arbeiter 103,82 106,90 103,53 92,91 105,01 109,89 89, 34 87,26 103,30 92, 13 " Hilfsarbeiter 80,48 84,60 94, 43 82,30 86,56 81,14 77,25 73,93 78,06 66,BO alle mannl. Arbeiter 10,,84 108,01 114,44 99,45 111,64 111,35 95,02 92,83 102,88 94, 45 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 88,48 - l 84,00l - 175, 79l 
92,18 - - - 69,77 

" Hilfsarbeiter 67,23 - 77,00 - 70,30 66,38 - - - 66,87 alle weibl. Arbeiter 78,78 - 80,50 - 73,90 80,88 - - - 68, 19 alle Arbeiter 105,42 108,01 114,42 99,45 111, 10 110,83 95,02 92,83 102,88 93,83 
Maschinenbau 

mannl. Facharbeiter 111,59 107,52 117,96 99, 12 109,27 117,BO 105 ,78 101 ,25 116,03 102,71 " angel. Arbeiter 105,32 98,21 105,85 91,85 102,22 107,88 97,67 95,07 112,00 104, 56 
" Hilfsarbeiter 87,11 87,32 86,40 75,54 92,53 89,49 83,20 72,99 91,72 78,13 alle mannl. Arbeiter 106,88 103, 64 112,26 95,65 106,88 111,23 102,11 96,05 111,32 100,97 

we1 bl. Fach- u. apgel. Arbeiter 72,25 - 80,61 61 ,07 ( 85 ,87) 73, 16 82 ,44 69,72 83,35 73, 75 " Hilfsarbeiter 65,03 - 68,68 4~ ,23 1 53,09l 60,66 70,31 60,70 69,88 58,77 alle we1b1. Arbeiter 69,40 - 70,83 60,89 75,01 66, 79 78,61 65,50 73,43 71,25 alle Arbe1 ter 103,89 103,64 111, 51 86,06 106,24 109,10 100,87 93,20 108,56 97,54 
:Jch1 t:·t..1u 

m ... nn •• Fac.;,1u!'bei ter 1 1,, :·4 115, 9CJ 119,';)1 10,, 19 106, 70 110,51 104, 7c 92 ,34 114,40 88,36 " an,·e~. Arbe1 ter 100,:,2 101,64 103, 16 92,66 95, 96 100,09 95, 18 80,40 93,80 79,49 " Hilfs2.rbei ter 80,1'i 78,79 88,18 71,44 81 ,76 66,42 63,82 54,06 63,97 62,30 alle mdllnl. Arbeiter 107,92 110,46 112,87 99, 13 103,76 102,72 96,46 87,27 106,82 84,96 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 92,89 - 94,21 ( 88,67) - - - - - -" Hilfsarbeiter - - - - - - 1 - - - -a::le weibl. Ar bei. ter 92,89 - 94,21 ( 88,67) -. - j - - - -alle Arbe 1 ter 107,84 110,46 112,83 99, 12 103, 76 102, 72 96,46 87,27 106,82 84,96 

:..itraßen- und Luftfahrzeugbau 
mannl. Facharbeiter 111,72 103,70 109,94 109,61 99,63 116, 16 113, 37 87,93 115,78 105, 11 " angel. Arbeiter 106,82 105,00 120,07 101,06 101,30 107,84 109,98 85,93 113, 16 102,11 " H1lfsar'bei ter 90,90 (102, 75) 83,51 94,67 95, 46 91, 15 100,45 82,40 _ 91,09 75,66 alle mannl. Arbeiter 107,72 103,94 111,89 104,78 99,22 107,87 111 ,67 86, 71 112,71 101,12 
Wf'ib] • Fach- u. anf'el. Arbeiter 78,30 - i 81,80l 94,69 77,87 72,71 75 ,23 1 49,63l 84,80 66, 15 " lhlfsarbei tcr 71,88 - 79,67 86,60 68,50 65,23 87,37 37,85 71,43 54,05 alle weibl. Arbeiter 76, 10 - 80,64 93,57 75 ,49 67,91 81,51 46,06 79,27 64,97 aJ le Arbe1 ter 105,24 103,94 111 ,57 104,22 98, 10 106,52 110,39 83, 10 110,25 96,57 

E:lextrotechnik 
m:::..nnl. Facharbe1 ter 106 ,43 11 ),81 111, 36 95,86 120,51 111,50 107,21 91,90 112,87 96,72 " ange 1 • Arbe 1 ter 98,84 103,09 103,07 86,73 113,20 103,51 93,14 75, 34 109,02 85,69 " H1lfsarbei ter 80,82 85, 15 83,54 69,71 89,01 85,63 77,90 59,43 84,77 69,98 alle mannl. Arbeiter 100,23 1 oe, 76 107,71 89,72 114,89 103, 73 101,88 80,85 106,82 89,97 . 
we1bl. Fach- u. anr,el. Arbeiter 69,53 75,07 77, b4 67, 12 86,52 06,29 73,89 54,72 77,81 64,99 " H1l rsarbei ter 61 ,57 71 ,85 71,07 55, 72 78,49 65,07 59,99 51, 19 64, 68 i:.2,07 alle wei bl. Arbe1 ter 65, 75 72,79 B,44 b1, 79 79, 32 65,61 69,58 ,2, 71 70,80 60,48 alle ArbE'i ter 86, 11 93, 76 95, 75 85,72 101,49 90, 18 90, 32 67,01 91, 16 76, 12 

Feinmechanik und Ontik 
mu.nnl. Fn.chJ.rbei ter 106,08 103,41 106,91 98,95 - 111,19 101 ,74 103,85 109,84 99, 19 " anf"el. Arbeiter 98,61 92 ,53 99,70 85,55 - 105 ,21 95,90 91, 19 105,04 81,92 " Hilfsarbeiter 77,42 78,07 82,86 67,64 - 82,90 73,27 73, 15 78,89 72,90 alle mannl. Ar1,ei ter 99,47 96,93 104,05 92,64 - 109,52 95,50 99,38 102,31 92,30 
wcibJ. Fach- u. angel. Arbe1 ter 68,41 69,44 75, 59 69, 11 - 72,30 72,79 61,81 71,58 63,40 " Hilfsarbeiter 63,01 53,72 64,58 62,97 - 60,74 59,73 49, 78 65,09 57,06 alle weibL Arbeiter 65 ,69 61,88 67,93 65,02 - 62, 14 68,37 58, 13 67,63 62, 15 alle Arbeiter 85,39 83,68 89,92 83,86 - 91, 77 88,18 85,09 88 0 13 75,50 

Eisen-, ~'itahl-, Blech- und 
Metallwarengewerbe 
m~nnl. Facharbeiter 110,92 99,1,8 112,98 99, 10 118,83 117,38 106,08 93,02 107, 14 94, 35 " angel. Arbeiter 108,03 96,44 113,82 92,65 129,02 112,81 97 ,39 91, 19 104,91 84,98 " H11 fsarbei ter 85,99 78,49 86,96 79, 10 103,07 88,53 79, 10 66,62 77,06 68,37 c1lle .m,1nnl. Arbeiter 104,46 95, 18 107, 75 92,63 120,so 109,55 99,58 85, 46 99,28 87,64 
we1 bl. Fach- u. aneel. At bei ter b6,b1 61,00 82,58 67,82 92 ,61 69, 77 67, 11 59, 3~ 7:,,0, 55,78 " l11J fsaJ"be1 ter ,,g,49 58,62 11 ,,n ri1 t )2 72,03 60,99 59, 18 45, 34 62,65 48,70 alle wPjbl. Arbeiter 61 ,88 59,42 Tl,29 56,38 ao,o-, 63, 31 63, ?i~ 46,92 65,96 53 ,53 a,le ,\.r"hC'Jtf?'r' Y2,03 78,67 90,85 80,62 105,98 100,74 91, 14 70,27 ~8,01 7"'(,18 

Anmerkunren s. .:if' i te 1 1 
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noch: 3. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in D~) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
November i 955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

5, Chemische Industrie (einschl. 
Gummi- und Asbeetverarbei tung} 
mannl. Faoharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbe1 ter 

alle mannl. Arbe1 ter 

wei bl. Fach- u. angel. Arbeiter 
"~ Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter : 

6. Industrie der Steine und Erden 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl„ Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
ma.,lnl. Facharbeiter 

angel. Arbe1 ter 
11 Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

8. Glasindustrie 
mwml. Facharbe1 ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbei ~er 

we1bl. Fach- u. angel. Arbe1 ter 
11 Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

9, Baugewerbe l) 

10. 

mannl. Facharbeiter 
n angel. Arbeiter 
11 H1lfsarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Sageindustrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbe1 ter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle we1 bl. Arbe1 ter 
alle Arbe1 ter 

11. Ho1 zverarbei tende Industrie 
mij.nnl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbe.iter 
11 Hilfsarbe1 ter 

alle wei bl. Arbe! ter 
alle Arbeiter 

12. Papiererzeugende Industrie 
mannl. Facharbe1 ter 

n anr,el. Arbeiter 
" Hiifsarbe1 ter 

alle mannl. Arbe1 ter 

wribl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbe1 ter 

alle wei bl. .\:-be.1. ter 
alle A:be1ter 

13. Papierverarbe1 tende Industrie 
mannl. Facharbeiter 

n an!!el. Arbe1 ter 
" Hiifsarbe1 ter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. ange:.. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle we1bl. Arbe1 ter 
alle Arbeiter 

14. Buchdruckgewerbe 
mannl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbe1 ter 

alle mannl. .Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. ~\rbei ter 

" · Hilfsarbe1 ter 
,alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. Flachdruckgewerbe 
mannl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbe1 ter 

alle milnnl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
.'.llle Arbe1 ter 

Bundes­
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113, 18 
102,02 
90, 93 
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66,02 
59,80 
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92,34 
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55, 11 
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75,02 
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99, 96 
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96 ,62 
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55 ,48 
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76 ,20 
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68,91 
88,92 

61,28 
55, 54 
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105 ,56 

62,47 
62, 47 
93,25 

Bremen 

124,81 
108, 14 
86, 18 

109,07 
( 70, 79) 

55 ,56 
60,26 

102, 13 

136,47 
107,14 
88,25 

103, 10 
( 81,17) 

58,47 
59, 52 

1 oo, 32 

115,40 
103, 51 
1 C0,60 
104, 19 

64, 48 
63, 77 
64,03 
85 ,58 

113, 03 
113, 55 

94, 22 
104,80 

104,80 

114, 40 
104 ,95 
86, 72 

104,54 

104 ,54 

99, 16 
78,05 
63,87 
90, 12 

50, 11 
44,65 
49 ,43 
82,89 

137, 34 
100 ,00 
95, 25 

126, 71 

71 ,54 
46,99 
58, 46 
73, 39 

124,88 
11 0 ,64 
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122, 52 

c1, 41 
( 46, 64) 

60,82 
98,00 
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116,58 
108, 04 

92 ,S5 
108,0E 

66 ,90 
58, 05 
61, 15 
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99,78 

112 ,44 

73, 78 
71,98 
72, 34 

112,04 
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117 ,48 
98, 12 

113,10 

76, 30 
61, 97 
64,95 
98,94 

122, 12 
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102, 59 

63, 70 
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61,21 
93,43 

113, 94 
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105 ,42 

93, 97 
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62, 98 
60,77 
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97, 52 
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74,95 

; 23, 17 
98,20 
94, 17 

119, 14 

60,01 
50,52 
55, 37 
96,52 

134,37 
(103, 11) 

91 ,04 
121, 30 

62, 33 
56, 94 
58, 39 
98,98 

Hessen 

109,86 
98,21 
83,07 

1 od, 17 

65, 57 
60,65 
62, 60 
91, 10 

102,64 
100, 31 
85, 14 
96,20 

75, 30 
79, 41 
78,80 
95,85 

101, 19 
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80,05 
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57,30 
79, 33 

1 06, 51 
106,80 

67 ,28 
98,01 
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47, 99 
51, 10 
81 ,43 

106,88 
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87 ,95 
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98,94 
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87 ,89 
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noch: s. Durchschnittliche Bruttowoch'enverdienste (in DM) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
November i.955 

Gewerbe- und Bundes- Sehlee- Nieder- Nord- Rhein- Baden-

Leistungsgruppe gebiet wig- Hamburg sacheen Bremen rhein- Hessen land- wurttem-
Holstein Wotfalen Pfalz berg 

Textilindustrie 
mllnnl. Facharbeiter 96,06 107,71 107,69 83,48 100,08 101,10 84,49 97, 11 90,81 

n angel. Arbeiter 82,87 77,59 90,05 75,65 91, 13 90,45 77 ,96 80,96 80,51 
n Hilfsarbeiter 71,12 78,25 81,63 70,14 84,64 75,43 66,27 68,24 69,84 

alle männl. Arbeiter 85,01 92,71 92,44 76,49 92,66 92,81 78,26 82,19 80,05 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 61 ,40 56, 18 61,35 55,49 64,27 «5, 32 57 ,86 51 ,58 60,81 
n Hilfsarbeiter 50,25 46,27 51, 11 47,40 58,22 51 ,42 48,30 42,43 50,87 

alle weibl. Arbeiter 59,22 55,64 59,52 53,80 61,54 62,58 56,34 49,26 59, 14 
alle Arbeiter 69,01 67,00 69,02 64,11 74,61 75,51 68, 12 59,24 65,26 

Bekleidungainduatrie 
84,06 mllnnl. Facharbeiter 89,21 84,43 93,50 88,01 85,97 91,14 84,54 84,34 . angel. Arbeiter 82,79 89,92 90,37 89,79 f 83,22l 79,25 69,86 82,20 84,92 

n Hilfearbeiter 66,72 ( 61,71) 75,45 68,67 58,11 63,86 67,28 61,90 66,38 
alle männl. Arbeiter 86,19 84,34 89,78 86,11 84,17 87,19 82,03 80,20 81,77 

weibl. Fach- u, angel, Arbeiter 56,59 52,68 58,24 55, 10 53,'7 58,66 52,68 47,20 55, 11 . Hilfearbeiter 46,49 43,88 50,92 48,24 46,21 47,91 39,05 41 ;69 46,96 
alle weibl. Arbeiter 55,39 52,56 56,32 54,58 52,87 57,02 51,51 45,91 54,20 
alle Arbeiter 59,28 57,25 63,73 58,65 56,29 60,17 ~5,42 49,73 56,87 

Ledererzeugende Industrie 
männl, Facharbeiter 103,03 96,20 po8,38l 82,61 - 106,49 108,61 83,69 103 ,32 . angel, Arbeiter 92,27 92,01 89,14 85,48 - 10,,93 83,94 90,53 102,04 . Hilfsarbeiter 80,56 86,42 87,09 72,58 - 72,50 78,48 62,26 86,55 
alle männl, Arbeiter 96,89 90,32 92,08 80,24 - 99,08 103, 35 86,20 101,03 

weibl. Fach- u. angel, Arbeiter 70,07 75,42 - ( 54,40) - 77,14 71,87 58,21 77,30 
" Hilfsarbeiter 57 ,35 64,10 l 56,44l 52,73 - 48,81 56,76 40,64 65,80 

alle weibl, Arbeiter 63,49 67, 18 56,44 52,85 - 60,52 70,52 52,77 70,85 
alle Arbeiter 89,05 82,37 85,11 73,28 - 91,88 93,57 75,47 96,27 

Lederverarbei tende Induatrie 
männl. Faoharbei ter 93,92 99,28 83,81 82,54 - 94,96 101,41 73,73 93,58 . angel. Arbeiter 76, 73 

1 
72,801 f 82,00l 

1 
67,47l - 89,08 81,36 69,44 82,51 . Hilfsarbeiter 65,18 71,27 62,67 71,08 - 66,42 76,11 45,57 70,72 

alle männl. Arbeiter 87,83 88,47 82,81 79,98 - 88,41 99,00 65,90 86,28 

weibl. Fach- u, angel. Arbeiter 59,25 50,05 

1 
69,00l 59,48 - 59,03 67, 19 47,05 64,51 

• Hilfear.bei ter 48,70 ( 4b,OO) 50,08 47 ,54 - 50,28 54,85 34,62 52,46 
alle weibl. Arbeiter 53,81 49,79 53,87 49,87 - 52 ,97 61 ,62 41, 11 57 ,05 
alle Arbeiter 64,34 62,47 77 ,51 58,60 - 68,04 73,05 48,40 66,82 

Schuhindustrie 
mluml. Pacharbei ter 94,60 100,26 - 85,68 - 95,77 91,35 91,09 96,62 . angel. Arbeiter 80,70 73,90 - 75,72 - 78,81 80,88 78,11 83,69 . Hilfsarbeiter 57,00 ( 61,59) - 53,20 - 54,96 55,72 53,06 65, 16 
alle männl. Arbeiter 82,31 84,47 - 77 ,13 - 82,50 87,61 74,81 86,83 

wei bl. Fach- u. angel. Arbeiter 62,37 58,73 - 51,58 - 59,56 62, 11 62,40 63,14 
n Hilfearbeiter 44,81 56,69 - 40,50 - 44,53 54,35 41 ,09 48,23 

alle wei bl, Arbeiter 56,37 58, 13 - 46,89 - 53,77 60, 13 53, 16 59,24 
alle Arbeiter 66,63 67,76 - 57,82 - 65 ,51 68,25 62,56 70,21 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
mannl. Facharbeiter 104 ,57 97,00 113,26 102,70 107,60 107 ,62 90,82 102,63 101 ,54 . angel. Arbeiter 92 ,62 91,98 103,45 95,09 93,24 90,77 77,30 88,57 79,63 . Hilfearbeiter 86,20 82,63 99,55 87,11 88,09 84,64 73 ,02 87 ,73 76,21 
Fahrl)ersonal 102,64 93, 73. 128,32 101,45 (106,67) 112,67 95,03 97, 31 103,67 
alle männl. Arbe 1. ter 95,20 91,30 105,04 94, 56 98,56 96,69 82,49 94,09 86, 13 
weibl. Fach- u. angeJ.. Arbe1 ter 49,44 57 ,60 63 ,96 59, 38 61,68 52, 36 35, 51 ~3,05 45 ,47 

11 Hilfsarbeiter 53,92 50,61 60,31 55,83 61,34 54,53 46,82 45,98 50,90 
alle weibl. Arbeiter 52 ,29 51,42 61,60 56,75 61 ,55 54, 10 39,18 45,05 47,43 
alle Arbeiter 70,05 67 ,40 83,71 77 ,79 76,37 68,21 49,58 68,33 55,22 

Braugewerbe 2} 
mllnnl. Facharbeiter 102,07 98,28 106,09 106,64 106 ,06 111,92 103,25 106,31 107 ,30 

" angel. Arbeiter 98,76 91,45 102,06 100,62 (101, 15) 105, 32 96,80 100,57 106,98 
" Hilfsarbeiter 90,39 89,53 97,88 92,65 95,11 91,49 95,79 92,66 96,94 

Pahrpersonal 112,00 106,83 128,96 112,49 117,79 120,55 114, 19 107, 15 116,89 
alle männl. Arbeiter 102,48 97 ,89 109,67 105,53 103,40 108,63 105,17 103,47 108,39 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 64,55 

1 
68,00l - - - - - ( 62,72) ( 84,00) . Hilfsarbeiter 68,60 66,67 ( 10,001 65,85 72,57 73, 79 70,56 60,42 72,78 

alle weibl, Arbeiter 68,36 67 ,50 ( 70,00 65,85 72,57 73,79 70,56 60,58 73,11 
alle Arbeiier 99,05 95,20 109,50 103, 18 100,58 103, 14 101,99 100, 15 106, 35 

Musikinstr.- u. St,ielwareninduetrie l) 
männl. Facharbeiter 99,36 101,97 134,32 106,00 - 97,71 97,73 84,02 105,18 . angel. Arbeiter 90,18 101,42 1114,641 87,30 - 1 91,37l 84,79 l 80,69l 93,88 

" Hilfsarbeiter 75,57 78,44 81,00 71,73 - 74,67 64,67 36,67 79,92 
alle mannl. Arbeiter 92,94 97, 10 129, 10 101 ,55 - 96,46 90,37 83,61 95,85 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 60,60 ( 71,33) ! 85,201 ( 57 ,83) - ( 58,50) 60,46 45,59 64,81 

" Hilfaarbei ter 60,23 57,30 44,50 50,33 - 54,07 41,61 41 ,41 66,38 
alle wei bl. Arbeiter 60,41 57 ,70 63,00) 52, 18 - 54,30 48,17 42,79 65,76 
alle Arbeiter 74,35 83,44 125, 75 83, 12 - 82,34 65,69 74,95 78,50 

Kunetstoffverarbei t ende Industrie 
männl. Facharbeiter 105,82 106,39 96,59 - 109,89 88,85 117,93 114,50 . angel. Arbeiter 92,38 95,32 82,21 - 93,30 82,64 100,30 103,20 . Hilfsarbeiter 83,79 90,77 72,75 - 91,08 76,85 77,49 75,64 
alle männl. Arbeiter 94,49 98,32 84,30 - 97 ,62 84,10 96,40 104,22 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 59, 33 70,32 54, 15 - 57 ,08 50,12 59,51 71,49 

" Hilfsarbeiter 53,09 64,25 55, 17 - 56,88 43,00 50,99 48,52 
alle weibl, Arbeiter 55,92 64,99 54,61 - 56,93 47,13 52,64 61,35 
alle Arbeiter 75,57 81,27 71,05 - 78,95 62,35 81,09 82,51 

!::i~efa'.:g~~~.i~:;vergbau) 109,18 108,45 122,76 102,45 108,45 115,80 106,22 102,83 108,82 
" angel. Arbeiter 102,57 96,65 108,41 94,86 103, 11 111,27 97 ,74 97 ,54 100,90 
" Hilfsarbeiter 86,17 84,83 94,79 84,35 92,26 92,74 84,48 80,25 83,31 

alle mannl. Arbeiter 101,70 99,73 114,72 95,23 104,00 108,93 99,76 94,68 100,75 
weibl. Faoh- u, angel. Arbeiter 61,64 59, 55 66,54 60,34 64,69 63,74 60,56 55,78 61, 76 

" Hilfearbeiter 56,42 56,30 63,33 56,59 65, 17 57,93 54, 58 46,96 58,73 
:ii: :~~!t ie~r5ye1 ter 59,48 57 ,89 64,87 58,64 64.91 61,00 59, 14 51, 15 60,60 

90,47 89,21 102,84 88,18 98,33 97,58 89,69 84,22 87,36 

s;~i~~~e;~?\yergbau 
145 ,86 'l 145,99: - - 137,32: - - - -

alle mimnl, Arbfi ter l) 115, 13 '1 - - 110,22 - m:n· - - -
alle Arbeiter 8 115,13 1 - - 110,22 1 - - - -

B~~~f:~:;:nl)ergbau 
l) 106:12 'l - -

95;9a: 
- .. 118,30 - -:m t~he~rlri ter - - - m:g~. 98,94 - -106,72 1 - - 95,98 - 98,94 - -

;::r~et!~&:~:ef ~!~s.yhl. Kohlenbergbau) 
110,88 108,45 122, 76 108,45 119,60 106,26 102,83 108,82 

!ii; te~r~ei ter 102,98 99,73 114, 72 95, 35 104,00 110,36 99,75 94,68 100,75 
92,27 89,21 102,84 88,37 98,33 100,88 89,77 84,22 87,36 

Anmerkungen s. Seite 11 
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Bqern 

88,89 
73,99 
64,57 
76,09 
59,88 
49,25 
57 ,41 
64,01 

90,85 
78,48 
70,22 
88,94 
57,94 
43,01 
56,85 
61,45 

95,93 
92,82 
83,54 
90,92 
61,29 
54,93 
56,31 
80,03 

90,33 
72,60 
61,48 
85,20 
53,61 
43, 16 
49,49 
58,57 

99,07 
83,88 
64,20 
89,33 
65,92 
44,55 
59,06 
70,28 

103,22 
99, 13 
90,95 
93,02 
97 ,46 
54, 33 
56,37 
55,63 
73, 15 

92,18 
85,29 
78,45 

101,27 
92,67 
63, 15 
61,58 
61,81 
89,41 

89,82 
79,65 
64,42 
82,56 
57 ,79 
50,94 
56,07 
64,69 

103,38 
86,09 
80,05 
89,09 
56,65 
48,68 
53,67 
70,59 

99,56 
91,33 
77,73 
91,44 
60,44 
51, 19 
57,48 
79,94 

---
92,921) 
89,41 •l 
89,41 ,) 

99,56 
91,43 
79,95 



1. 

2. 

3. 

4. 

4. Bezahlte Arbeit&stunden je Woche im Novem.ber-1955 in den Ländern nach Gewerbegruppen 
1000 Std 

Gewerbe- und Bundea- Sehlee- lieder- Hard- lihein- Baden-
wig- Hamburg Bremen rhein- Heasan land- WUrttem- Bayern Leistungsgruppe gebiet Holstein saohsen Westfalen Pfalz barg 

Eiaenschaffende Induotrie 
männl. Facharbeiter 2 771 - - 235 - 2 309 28 105 5 89 " angel. Arbeiter 5 293 - - 354 - 4 205 88 349 19 279 " Hilfsarbeiter 1 588 - - 78 - 1 349 23 86 10 43 alle männl. Arbeiter 9 652 - - 667 - 7 863 139 540 34 411 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 184 - - 3 - -123 3 2 2 51 " Hilfsarbeiter 130 - - 8 - 110 - 12 1 -alle wei bl. Arbeiter 314 - - 11 - 233 3 14 3 51 alle Ar bei tor 9 966 - - 678 - 8 096 142 554 37 462 

Nichteisenmetallinduatrie 
männl. Facharbeiter 559 7 20 94 - 242 51 5 69 71 

" angel. Arbeiter 1 676 24 68 235 - 845 85 14 212 193 " ' Hilfoarbei ter 464 - 22 40 - 256 24 3 62 57 alle männl. Arbeiter 2 699 31 110 369 - 1 343. 160 22 343 321 
weibl. lach- u. angel. Arbeiter 106 3 - 16 - 27 14 - 17 28 

" Hilfearbeiter 130 - 4 4 - 75 5 - 29 13 alle wei bl. Arbeiter 235 3 4 20 - 102 19 - 46 41 alle Arbeiter 2 934 34 114 389 - 1 445 179 22 389 362 

Gießereiindustrie 
männl. Facharbeiter 2 411 71 40 200 21 1 081 331 139 315 213 

" angel. Arbeiter 3 685 86 39 319 23 1 430 559 249 625 354 
" Hilfsarbeiter 1 882 49 28 105 15 969 139 76 395 106 

alle männl. Arbeiter 7 977 206 107 624 59 3 480 1 029 464 1 335 673 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 261 - 2 14 1 114 37 12 27 54 

" Hilfsarbeiter 164 - 1 11 1 108 7 2 29 4 alle wei bl. Arbeiter 424 - 3 25 2 222 44 14 56 58 alle Arbeiter 8 401 206 110 649 60 3 702 1 073 478 1 391 

' 
731 

Metallverarbeitende Industrie 
marml. Facharbeiter 39 343 1 472 2 290 3 660 1 547 12 098 4 376 985 8 113 4 804 . angel. Arbeiter 24 346 602 762 2 044 343 9 061 1 831 667 5 419 3 617 . Hilfearbeiter 10 027 150 360 591 250 4 469 569 275 2 455 908 alle männl. Arbeiter 73 716 2 224 3 412 6 295 2 139 25 628 6 776 1 927 15 987 9 329 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 8 603 89 140 842 56 1 800 926 205 1 822 2 723 . Hilfsarbeiter 9 456 160 333 603 94 3 462 550 332 2 840 1 082 alle weibl. Arbeiter 18 059 249 473 1 445 150 5 262 1 476 537 4 662 3 805 alle Arbeiter 91 776 2 473 3 885 7 740 2 289 30 890 8 252 2 464 20 649 13 134 

davon: 
~lbau 

männl „ Facharbeiter 3 747 80 198 341 79 1 792 328 174 359 397 . angel. Arbeiter 1 502 50 52 110 13 861 97 47 137 136 . Hilfaarbei ter 863 12 49 53 11 495 48 34 121 40 alle mannl. Arbeiter 6 112 142 299 504 104 3 148 473 255 617 573 
wei bl. Fach- u. angel. Arbeiter 49 - 3 - 1 39 - - - 6 

" Hilfsarbeiter 40 - 3 - 0 30 - - - 7 alle weibl. Arbeiter 89 - 6 - 1 69 - - - 13 alle Arbeiter 6 201 142 305 504 105 3 217 473 255 617 585 

Maschinenbau 
mB.nnl. Facharbeiter · 14 698 394 664 1 340 330 4 985 1 650. 472 3 151 1 712 " angel. Arbeiter 6 503 148 188 404 49 1 806 528 383 1 649 1 349 . Hilfsarbeiter 2 971 44 97 153 41 1 203 193 89 811 340 alle männl. Arbeiter 24 172 586 949 1 897 420 7 994 2 371 944 5 611 3 401 
weibl. Fach- u. augel. Arbeiter 1 211 - 7 292 6 253 130 51 102 370 . Hilfsarbeiter 777 - 31 4 2 256 59 45 306 74 alle weibl. Arbeiter 1 988 - 38 296 8 509 189 96 408 444 alle Arbeiter 26 159 586 987 2 193 428 8 503 2 560 1 040 6 019 3 845 

Schiffbau 
mannl. Facharbeiter 2 664 733 867 220 613 118 21 27 34 31 . angel. Arbeiter 774 271 303 65 94 27 3 2 4 5 

" Hilfsarbeiter 285 49 120 31 46 23 5 4 5 3 alle männl. Arbeiter 3 723 1 053 1 290 316 753 168 29 33 43 39 
1reibl. Fach- u. angel. Arbeiter 18 - 14 4 - - - - - -. Hilfearbeiter - - - - - - - - - -alle weibl. Arbeiter 18 - 14 4 - - - - - -alle Arbeiter 3 741 1 053 1 304 320 753 168 29 33 43 40 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
67 962 männl. l'acharbei ter 5 793 71 927 401 785 43 1 892 644 . angel. Arbeiter 3 687 17 52 830 134 329 405 7 1 104 808 

" Hilfearbeiter 1 179 2 10 134 122 400 85 10 288 128 alle milnnl. Arbeiter 10 659 86 133 1 891 657 1 514 1 452 60 3 284 1 580 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 586 - 3 116 24 55 50 4 139 19~ . Hilfaarbei ter 308 - 3 19 8 102 52 2 102 19 alle weibl. Arbeiter 894 - 6 135 32 157 102 6 241 214 alle Arbeiter 11 553 86 139 2 026 690 1 671 1 554 66 3 525 1 794 

Elektrotechnik 
mannl. Faoharbei ter 5 323 96 330 374 89 1 233 721 105 1 129 1 246 

" angel. Arbeiter 4 081 44 88 324 15 1 489 235 56 979 849 
" Hilfsar bei tar 1 402 17 32 63 17 516 72 39 413 233 alle männl. Arbeiter 10 805 157 450 761 122 3 238 1 028 200 2 521 2 328 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 3 677 31 80 260 7 691 420 77 823 1 287 
" Hilfallrbei ter 3 360 76 140 240 57 899 186 105 992 665 alle weibl. Arbeiter 7 037 107 220 500 64 1 590 606 182 1 815 1 952 alle Arbeiter 17' 842 264 670 1 261 185 4 828 l 634 382 4 336 4 281 

Feinmechanik und Optik 
männl. Paoharbei ter 1 651 49 56 176 - 114 202 39 765 250 . angel. Arbeiter 923 29 6 71 - 39 128 16 524 110 

" Hilfearbeiter 457 10 6 23 - 26 58 2 303 29 alle männl. Arbeiter 3 031 88 68 27,0 - 179 388 57 1 592 389 
weibl. Paoh- u. angel. Arbeiter 1 036 28 13 47 - 14 124 20 417 374 . Hilfearbeiter 1 036 25 29 91 - 93 64 8 635 91 alle weibl. Arbeiter 2 072 53 42 138 - 107 188 28 1 052 465 alle Arbeiter 5 103 141 110 408 - 286 576 85 2 644 854 

Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwarengewerbe 
milnnl. Facharbeiter 5 468 52 104 283 34 3 071 494 125 782 523 . angel. Arbeiter 6 876 44 72 240 37 4 510 435 157 1 022 359 . . Hilfearbeiter 2 870 15 46 134 12 1 806 108 98 514 136 alle mannl. Arbeiter 15 214 111 222 657 84 9 387 1 037 380 2 318 1 018 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 2 025 30 21 123 18 749 202 53 340 489 . Hilfoarbei ter 3 936 58 128 249 26 2 083 189 172 805 226 alle weibl. Arbeiter 5 961 88 149 372 45 2 832 391 225 1 145 715 alle Arbeiter 21 175 199 371 1 029 128 12 219 1 428 605 3 463 1 73; 

Abweichunsen in den Summen d~ch Rundung der Zahlen. 
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noch: 4. Bezahlte Arbeitsstunden je Woche im November 1.955 in den Ländern nach Gewerbegruppen 
1.000 Std 

Gewerbe- und Bundes- Schl:ea- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- WUrttem-Leistungsgruppe gebiet Holstein sachaen Westfalen Pfalz berg 

Chemiache Induetrie ( einaohl. 
GUmi- und Aebestverarbei tung) 

36 360 1 775 6$7 615 469 männl. Paoharbeiter 4 641 341 17 . angel. Arbeiter 4 767 51 255 463 26 l 629 799 406 380 . Hilfaarbei ter 2 931 36 147 349 10 975 273 517 360 alle männl. Arbeiter 12 339 125 743 1 172 53 4 579 1 729 1 536 1 209 
weibl. Pach- u. angel. A.rbei ter 1 561 24 154 130 2 478 272 42 196 

• Hilfsarbeiter 2 706 56 232 331 6 900 407 250 310 alle weibl, A.rbei ter 4 267 62 366 461 6 1 378 679 292 506 alle Arbeiter 16 626 207 1 129 1 633 61 5 957 2 408 1 830 1 717 

Industrie der Steine und Erden 
mannl. Pacharbei ter 2 407 65 40 291 16 644 197 406 274 

" angel. A.rbei ter 4 447 114 54 716 45 1 269 402 620 439 . Hilfearbeiter 3 601 149 43 476 43 681 256 335 692 alle männl. Arbeiter 10 455 348 137 1 485 107 2 614 855 1 363 1 405 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 95 11 - 26 0 13 3 7 12 • Hilfaarbei ter 264 3 2 11 6 52 19 17 60 alle weibl. Arbeiter 379 14 2 39 6 65 22 24 72 alle Arbeiter 10 634 362 139 1 524 113 2 679 677 1 367 1 477 

Keramische Industrie 
fo4 mannl. Facharbeiter 717 24 - 54 9 29 57 44 . angel. Arbeiter 633 20 - 36 12 105 52 91 30 . Hilfsarbeiter 568 31 - 23 24 116 20 67 36 alle mannl. Arbeiter 1 916 75 - 115 ~5 325 101 215 110 

weibl. P"ach- u. angel, Arbeiter 1 056 i19 - 45 13 27 41 63 46 11 Hilfsarbeiter 1 051 226 - 44 22 101 21 62 37 alle weibl. Arbeiter 2 107 447 - 69 35 126 62 145 65 alle Arbeiter 4 025 522 - 204 .80 453 163 360 195 
Glasindustrie 
mannl. Facharbeiter 729 12 6 70 - 244 58 57 69 . angel. Arbeiter 952 3 4 129 - 468 24 50 63 

" Hilfsarbeiter 639 5 9 59 - 262 23 36 83 alle männl. Arbeiter 2 320 20 19 258 - 994 105 143 215 
weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 270 2 2 36 - 42 28 18 22 

" Hilfsarbeiter 646 9 9 29 - 274 38 42 62 alle wei bl. Arbeiter 916 11 11 65 - 316 66 60 84 alle Arbeiter 3 236 31 30 323 - 1 310 171 203 299 
Baugewerbe 

186 männl. Facharbeiter 25 571 1 324 1 275 4 949 414 8 015 1 925 1 3 207 " angel. Arbeiter 6 779 300 233 1 192 26 1 704 465 230 2 195 
" Hilfaarbei ter 18 779 945 356 4 457 345 5 263 1 398 1 158 1 357 alle mannl. Arbeiter 51 129 2 569 1 864 10 598 785 14 982 3 788 2 574 6 759 

wei bl. Fach- u. angel. Arbeiter - - - - - - - - -" Hilfsarbeiter 40 - 1 - - 14 - - -alle wei bl. Arbe1 ter 40 - 1 - - 14 - - -alle Arbeiter 51 169 2 569 1 865 10 598 785 14 996 3 768 2 574 6 759 
Sägeindustrie 
mannl. Facharbeiter 898 15 15 122 18 217 101 97 152 

" angel. Arbeiter 1 162 27 13 153 31 216 103 102 179 
" Hilfearbeiter 1 233 43 18 155 10 239 80 85 236 alle mannl. Arbeiter 3 293 85 46 430 60 672 284 284 567 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 72 - 3 - - 26 10 6 16 
" Hilfsarbeiter 321 10 12 62 - 79 23 30 56 alle weibl. Arbeiter 394 10 15 62 - 105 33 36 72 alle .A,rbe1 ter 3 687 95 61 ·492 60 777 ~17 320 639 

Holzverarbeitende Industrie 
mannl. Facharbeiter 4 122 68 72 455 49 1 216 305 191 1 027 

" angel. Arbeiter 1 421 24 4 244 10 473 67 87 296 
" H1lfsarbei ter 1 405 21 9 175 12 506 69 80 346 alle mu.nnl. Arbe1 ter 6 948 11 3 85 874 70 2 255 441 358 1 669 

we1bl. Fach- u. angel. Arbe1 ter 432 13 2 42 13 39 25 26 117 
" Hilfsarbeiter 1 365 27 20 231 2 407 65 65 304 alle weibl. Arbeiter 1 797 40 22 27? 15 446 90 91 421 alle Arbeiter 8 745 153 107 1 14 85 2 701 531 449 2 090 

Pap1ererzeugende Industrie 
mannl. Facharbeiter 487 9 - 75 - 159 34 39 105 " angel. Arbe1 ter 1 180 39 - 95 - 278 115 71 318 

" Hilfsarbe1. ter 960 32 - 63 - 310 29 59 248 alle mannl. Arbeiter 2 627 80 - 233 - 747 178 169 671 
weibl. Fach- u. aneel. Arbe1 ter 252 5 - 8 - 43 22 7 115 

" Hilfsarbeiter 193 7 - 18 - 80 10 18 32 alle weibl. Arbeiter 445 12 - 26 - 123 32 25 147 alle Arbeiter 3 072 92 - 259 - 870 210 194 818 
Papierv.erarbei tende Industrie 

mannl. FacharbeJ. ter 659 14 16 64 2 272 46 26 153 " angel. Arbeiter 336 7 12 32 0 102 19 16 68 " HJ.lfsarbei ter 418 8 22 25 1 96 23 20 176 alle mannl. ArbeJ. ter 1 413 29 50 121 3 470 88 62 417 
,weJ. bl. Fach- u. angel. Arbeiter 1 195 47 96 110 5 348 83 47 260 " Hilfsarbeiter 1 291 .,, 28 91 5 499 84 92 285 alle we1 bl. Arbe} ter 2 487 58 124 201 10 847 167 139 545 alle Arbeiter 3 900 87 174 322 13 . 1 317 255 201 962 
Buchdruckgewerbe 

m;innl. Facharbeiter 2 601 92 161 221 42 754 241 112 482 
" angel. Arbeiter 200 6 29 6 5 35 9 3 67 " Hilfsarbeiter 280 7 11 35 1 95 21 13 71 alle männl. Arbeiter 3 081 105 201 262 48 884 271 128 620 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 743 25 88 41 28 212 48 17 119 " Hilfsarbeiter 560 12 13 61 1 202 25 36 135 alle weibl. Arbe1 ter 1 303 37 101 102 30 414 73 53 254 alle Arbeiter 4 384 142 302 364 77 1 298 344 181 874 
Flachdruckgewerbe 

man!ll. Facharbeiter 423 9 27 52 - 75 83 19 58 " angel. A.rbei ter 75 1 3 - - 6 34 1 10 " Hilfsarbeiter 131 1 13 31 - 29 34 2 8 alle männl. Arbeiter 629 11 43 83 - 110 151 22 76 
wei bl. Fach- u. angel. Arbe 1. ter 220 9 21 - - 19 75 2 31 " Hilfsarbeiter 214 2 7 33 - 55 62 3 7 alle wei bl. Arbeiter 434 11 28 33 - 74 137 5 38 alle Arbeiter 1 063 22 71 116 - 184 288 27 114 

Abweichungen in den Summen durch i?.undu"ng der Zahlen. 
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Bayern 

371 
556 
261 

1 190 
260 
213 
493 

1 683 

451 
766 
725 

T '942 

19 
113 
132 

2 074 

396 
265 
251 
932 
582 
535 

1 117 
2 049 

212 
211 
141 
564 
121 
183 
304 
868 

3 275 
435 

3 500 
7 210 

-
25 
25 

7 236 

161 
339 
366 
866 

11 
49 
60 

926 

678 
217 
188 

1 083 
155 
244 
399 

1 482 

67 
263 
220 
550 

53 
28 
81 

631 

65 
60 
48 

173 
199 
195 
394 
568 

496 
39 
24 

559 
163 
75 

239 
799 

100 
20 
12 

132 
63 
45 

108 
241 



noch: 4. Bezahlte Arbeitsstunden je Woche im November 1955 in den Ländern nach Gewerbegruppen 
1000 Std 

Gewerbe- und Bundes- Sehlee- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Leistungsgruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- WUrttem-

Holstein Weattalen Pfalz berg 

16. Textilindustrie 
männl • Facharbeiter 3 574 68 22 274 59 1 994 140 57 454 

" angel. Arbeiter 4 466 33 19 304 29 1 816 277 83 1 128 . Hilfsarbeiter 2 192 40 24 273 49 7'2 64 ·, 54 539 
alle männl. Arbeiter 10 2'2 141 65 851 137 4 542 481 194 2 121 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 12 395 291 132 748 95 4 207 489 301 3 924 . Hilfsarbeiter 3 026 18 29 201 77 1 030 94 104 804 
alle weibl. Arbeiter 15 422 309 161 949 172 5 237 583 405 4 728 
alle Arbeiter 25 654 450 226 1 800 309 9 779 1 064 599 6 849 

17. Bekleidungsinduatrie 
mannl. Facharbeiter 1 164 35 38 101 6 423 112 23 107 

" angel. Arbeiter 224 3 21 23 0 61 8 10 70 
" Hilfsarbeiter 138 1 10 16 0 46 12 6 30 

alle männl. Arbeiter 1 527 39 69 140 7 530 132 39 207 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 8 942 204 211 814 52 3 181 692 214 1 637 

" Hilfearbeiter 1 157 3 73 67 4 524 57 67 206 
alle weibl. Arbeiter 10 099 207 284 881 57 3 705 749 281 1 843 
alle Arbeiter 11 626 246 353 1 021 64 4 235 881 320 2 050 

18. LedererzeUgende Industrie 
männl. Facharbeiter 628 11 1 27 - 102 91 5 362 

" angel. Arbeiter 199 33 0 4 - 19 17 86 15 . Hilfsarbeiter 176 30 1 11 - 29 5 15 59 
alle mannl. Arbeiter 1 003 74 2 42 - 150 113 106 436 
weibl, Fach- u, angel. Arbeiter 146 11 - 1 - 16 41 34 37 

" Hilfsarbeiter 152 28 0 13 - 20 4 15 45 
alle weibl. Arbeiter 297 39 0 14 - 36 45 49 82 
alle Arbeiter 1 300 113 2 56 - 186 158 155 518 

19. Lederverarbei tende Industrie 
mannl. Facharbeiter 395 2 4 19 - 62 151 28 55 

" angel. Arbeiter 51 1 0 3 - 6 4 13 14 
" Hilfsarbeiter 79 1 0 2 - 17 13 13 23 

alle männl. Arbeiter 525 4 4 24 - 85 168 54 92 
weibl. Faoh- u, angel, Arbeiter 553 6 1 11 - 44 183 64 72 

" Hilfearbeiter 576 0 3 43 - 98 154 58 116 
alle weibl. Arbeiter 1 128 6 4 54 - 142 337 122 188 
alle Arbeiter 1 653 10 8 78 - 227 505 176 280 

20. Schuhindustrie 
männl. Facharbeiter 798 9 - 26 - 135 86 194 221 

" ange 1. Arbeiter 564 8 - 19 - 75 23 181 173 
" Hilfsarbeiter 346 2 - 8 - 56 5 167 75 

alle männl. Arbeiter 1 708 19 - 53 - 266 114 542 469 1 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 1 680 22 - 52 - 219 203 392 514 

1 
" Hilfsarbeiter 874 9 - 38 - 139 71 303 183 

alle wei bl. Arbeiter 2 554 31 - 90 - 358 274 695 697 
alle Arbeiter 4 262 50 - 143 - 624 388 1 237 1 166 

21. Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
männl. Facharbeiter 2 263 183 138 518 28 850 42 125 143 

" angel. Arbeiter 1 530 98 152 312 23 581 35 91 96 
" Hilfsarbeiter 2 027 133 173 617 12 528 64 92 188 

Fahrpersonal 218 12 4 33 1 65 39 9 26 
alle männl. Arbeiter 6 038 426 467 1 480 63 2 024 180 317 453 
weibl. Fach- u, angel. Arbeiter 2 627 67 188 263 50 427 263 93 1 004 

" Hilfaarbei ter 4 901 498 339 762 39 1 815 152 ,04 596 
alle weibl. Arbeiter 7 529 065 527 1 025 ö'J 2 242 415 297 1 600 
alle Arbeiter 13 566 991 994 2 505 152 4 266 595 614 2 053 

22, Braugewerbe 
mB.nnl. Facharbeiter 727 4 17 45 13 159 47 60 109 

" angel. Arbeiter 93 4 3 10· 1 14 5 18 19 
" Hilfearbeiter 419 4 30 22 30 124 23 25 66 

Fahrpera onal 654 7 23 43 17 155 41 43 115 
alle mEinnl. Arbeiter 1 893 19 73 120 61 452 116 146 309 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 12 1 - - - - - 1 1 

" Hilfsarbeiter 180 1 3 7 6 75 11 9 17 
alle weibl. Arbeiter 191 2 3 7 6 75 11 10 18 
alle Arbeiter 2 084 21 76 127 66 527 127 156 327 

23, Musikinetr.- u. Spielwarenindustrie 3) 

ml!nnl. Facharbeiter 601 20 14 58 - 71 10 54 240 
" angel. Arbeiter 250 12 1 5 - 10 4 1 152 
" Hilfsarbeiter 175 8 1 6 - 2 2 0 115 

alle männl. Arbeiter 1 027 40 16 69 - 83 16 55 507 
weibl. Fach- u, angel. Arbeiter 637 1 1 9 - 4 9 5 256 

" Hilfsarbeiter 650 20 1 26 - 68 16 10 393 
alle weibl. Arbeiter 1 287 21 2 35 - 72 25 15 649 
alle Arbeiter 2 314 61 18 104 - 155 41 70 1 156 

24, Kunstetoffverarbei tende Industrie 
mannl. Fachar bei te r 295 - 9 18 - 105 44 15 52 

" angel. Arbeiter 509 - 13 55 - 146 53 32 112 
" Hilfsarbeiter 201 - 5 9 - 86 18 22 15 

alle mannl. Arbeiter 1 006 - 27 82 - 337 115 69 179 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 418 - 3 35 - 81 58 7 104 

" Hilfsarbeiter 498 - 22 28 - 229 39 29 77 
alle wei bl. Arbeiter 916 - 25 63 - 310 97 36 181 
alle Arbe'!. ter 1 922 - 52 145 - 647 212 105 360 

Alls =i~e~K:~el~!~e41Bergbau) 99 657 3 588 4 573 12 064 2 262 33 387 9 265 4 652 16 425 
" angel. Arbeiter b4 840 1 496 1 688 6 757 573 24 775 5 078 3 470 12 119 
" Hilfsarbeiter 50 659 1 698 1 283 7 626 801 17 456 3 187 3 208 7 645 

alle m8.nnl. Arbeiter 215 156 6 782 7 544 26 446 3 636 75 618 17 529 11 330 36 189 
we1bl. Fach- u. angel. Arbeiter 42 480 1 049 1 044 3 249 316 11 491 3 527 1 584 1 O 352 

" Hilfsarbeiter 30 565 1 105 1 131 2 723 263 10 414 1 913 1 762 6 622 

:ii: ~~t~tte!rs~ei ter 
73 045 2 154 2 175 5 972 578 21 905 5 440 3 346 16 974 

288 201 8 936 9 719 32 418 4 214 97 523 22 970 14 676 53 163 

25, s;~t~:~~!:1\rergbau 4 467 - - 59 - 4 408 - - -
alle mannl. Arbeiter 1) 20 971 - - 201 - 20 770 - - -
alle Arbeiter B) 20 971 - - 201 - 20 770 - - -

26. B~~~~~~~!~f\fergbau 35 - - -
968 

32 - -
alle männl. Ar~ei ter 1) 1 461 - - 224 - 196 - -alle Arbeiter 8 1 461 - - 224 - 968 196 - -

Alle ::r~era~g:~.f ~;~"1rhl. 
Kohlenbergbau) 

4 652 104 158 3 588 4 573 12 123 2 262 37 795 9 297 16 425 :if: =ite:r~eiter 237 588 6 782 7 544 26 871 3 636 97 356 17 726 11 330 36 189 
310 633 8 936 9 719 32 843 4 214 119 261 23 166 14 676 53 163 

Atw.,.1chungen in den Summen durch Rundung der Zahlen.- Anmerkungen s. Seite 11 
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Bayern 

505 
777 
417 

1 699 
2 208 

670 
2 878 
4 576 

319 
28 
17 

364 
1 937 

157 
2 094 
2 457 

29 
24 
26 
79 

7 
27 
34 

113 

74 
11 
10 
95 

172 
104 
276 
371 

128 
83 
33 

244 

277 
130 
407 
651 

236 
141 
222 

28 
627 

272 
496 
768 

1 395 

273 
19 
94 

210 
596 

10 
52 
62 

658 

135 
66 
41 

242 
354 
117 
471 
712 

53 
99 
47 

199 
131 
74 

205 
404 

13 440 
8 885 
7 756 

30 082 
9 869 
4 631 

14 501 
44 583 

3 
72 
72 

13 443 
30 154 
44 655 
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5. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden• und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter 

im Nove~ber und August 1955 nach Industriebereichen 

' Wochenarbeitszeiten Bruttoetunden- Bruttowochen-
verdienste verdienste 

Industriebereich Nov. Aug. Verän- Nov. Aug, Verän- Nov. Aug. Verän-
derung derung derung 

Std vH Pf vH DM vH 

Männliche Arbeiter 

Kohlenbergbau 47,8 46,8 + 2, 1 240,0 228,9 + 4,8 11 4, 62 107, 16 + 7,0 
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 50,6 50,8 - 0,4 211 , 3 202,3 + 4,4 106,93 102,78 + 4,0 

Investitionsgüterindustrien 50,3 49,9 + 0,8 209,0 198, 7 + 5 ,2 1 05, 1 9 99,11 + 6,1 
Verbrauchsgüterindustrien 50,4 

.. 
49,4 + 2,0 182,8 178,4 + 2,5 92, 12 88,05 + 4,6 

V Nahrung~- und Genußmittel-

VI 

I 
II 

III 
IV 
V 

VI 

I 
II 

III 
IV 
V 

VI 

industrien 52,9 53,0 - 0,2 183, 1 178,2 + 2,7 96,97 
Baugewerbe 48,9 49,7 - 1, 6 202,0 202,3 - o, 1 · 98, 72 
Gesamtindustrie (einschl. 
Kohlenbergbau) 49,9 49 ,8 + 0,2 206,4 1 99, 6 + },4 102, 98 

Weibliche Arbeiter 

Kohlenbergbau - - - - - - -
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 47 ,o 46,7 + 0,6 1 35, 1 131 , 2 + 3,0 63,48 -

Investitionsgüterindustrien 47,6 46,8 + 1, 7 137, 5 129,9 + 5,9 65,47 
Verbrauchsgiiterindustrien 46,7 45,5 + 2,6 123, 1 • 120, 5 + 2,2 57, 51 
Nahrungs- und Ge~ußmittel-
industrien 46,9 45,6 + 2,9 112,3 110, 7 + 1,4 52,69 

Baugewerbe 46,2 45,6 + 1 , 3 148,4 145,2 + 2,2 68,52 
Gesamtindustrie 47,0 45,9 + 2,4 126,6 122,9 + 3,0 59,48 

Alle Arbeiter 

Kohlenbergbau 47,8 46,8 + 2, 1 240,0 228,9 + 4,8 11 4, 62 
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 50,2 50,3 - 0,2 202,4 194,2 + 4,2 101 , 52 

Investitionsgüterindustrien 49,8 49,3 + 1 ,o 195, 0 185,4 + 5,2 97,02 
Verbrauchsgüterindustrien 48, 3 47,2 + 2,3 149,9 1 47, 1 + 1,9 72,44 
Nahrungs- und Genußmittel-

industrien 49,8 49, 1 + 1 , 4 148,2 145, 6 + 1,8 73,79 
Baugewerbe 48,9 49,7 - 1 ,6 202,0 202,3 - o, 1 98,70 
Gesamtindustrie (einschl. 
Kohlenbergbau) 49,2 48,9 + 0,6 187 ,6 182,4 + 2,9 92,27 

I = Steinkohlenbergbau, Braunkohlenbergbau 
II Eisenschaffende Industrie, NE-Metallindustrie, Gießereiindustrie, 

Chemische Industrie (einschl, Gummi- und Asbestverarbeitung), 
Industrie der Steine und Erden, Sägeindustrie, Papiererzeugende 
Industrie 

III Stahlbau, Maschinenbau, Schiffbau, Straßen- und Luftfahrzeugbau, 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik, Eisen-, Stahl-, Blech­
und Metallwarengewerbe 

IV= Keramische Industrie, Glasindustrie, Holzverarbeitende Industrie, 
Papierverarbeitende Industrie, Buchdruckgewerbe, Flachdruckgewerbe, 
Textilindustrie, Bekleidungsindustrie, Ledererzeugende Industrie, 
Lederverarbeitende Industrie, Schuhindustrie, Musikinstrumenten­
und Spielwarenindustrie, Kunststoffverarbeitende Industrie 

V= Nahrungs- und Genußmittelindustrie, Braugewerbe 
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94, 50 + 2,6 
100,62 - 1,9 

99,34 + 3,7 

- -
61,29 + 3,6 
60,75 + 7,8 
54,88 + 4,8 

50,43 + 4,5 
66,26 + 3,4 
56,45 + 5,4 

1 07, 1 6 + 7,0 

97,68 + 3,9 
91,34 + 6,2 
69,46 + 4,3 

71 , 51 + 3,2 
100,59 - 1 ,9 

89, 10 + 3,6 

-. 
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8. Entwicklung der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter (ohne Bergbau) seit August 1953 

nach Ländern 

Bundes- C es- Nieder- Baden-Zeit gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen Hessen Württ. Bayern 
Holst. 

Bruttostundenverdienste 
Pf 

1953 August 163,2 157,2 183,8 161,2 175,6 171,9 166,8 154,4 157,2 149,8 
November 163,4 158,3 183,1 161,7 176,0 172,2 167,3 154,4 157,9 149,3 

1954 l!'ebruar 162,7 154,8 180,6 162,2 174,0 171,4 164,4 152,4 156,7 148,2 
Mai 165,6 162,8 186,8 164,5 177,3 174,1 166,4 157,8 159,4 152,3 
August 167,3 163,5 188,6 165,6 177,2 176,0 167,6 157,7 162, 3 153,6 
November 170,6 165,0 190,8 167,4 183,2 180,5 171,5 161,6 164,8 156,1 

1955 l!'ebruar 171,8 165,0 187,B 170,3 183,1 182, 1 172,6 160,1 165,9 156,1 
Mai 176,4 175,8 198,1 174,7 188,2 186,3 176,2 167,9 169,7 161,4 
August 178,8 176,5 203,7 179,5 192,4 188,4 178, 1 168,2 171,7 163,0 
November 183,5 179,4 209,3 180,3 197,4 195,6 183,3 172,4 178,3 163,7 

Meßziffern Juni 1950 = 100 

1953 August 132,6 134,1 130,4 135, 1 134,5 135,0 131,3 133,0 129,4 131,1 
November 132, 7 135,1 130,0 135,5 134, 8 135,3 131,7 133,0 130,0 130,6 

1954 Februar 132,2 132,1 128,2 136,0 133,2 134,6 129,8 131, 3 129,0 129,7 
Mai 134,5 138,9 132,6 137,9 135,8 136,8 131,0 135,9 131,2 133, 2 
August 135,9 139,5 133,9 138,8 135,7 138,3 132,0 135,8 133,6 134,4 
November 138,6 140,8 135,4 140,3 140,3 141,8 135,0 139,2 135,6 136,6 

1955 l!'ebruar 139,6 140,8 133,3 142,7 140,2 143,0 135,9 137,9 136, 5 136,6 
Mai 143,3 150,0 140,6 146,4 144,1 146,3 138, 7 144,6 139,7 141,2 
August 145,2 150,6 144,6 150,5 147,3 148,0 140,2 144,9 141,3 142,6 
November 149,1 153;1 148,5 151,1 151, 1 153,7 144,3 148,5 146,7 143,2 

Bruttowochenverdienste 
DM 

1953 August 79,28 78,84 90,78 78,22 89,40 83,53 81,20 75; 10 75,93 72,23 
November 80,00 79,07 89,57 78,62 88,20 84,72 83,09 75,01 76,90 72,31 

1954 l!'ebruar 77,05 76,77 86,84 76,07 87,19 81,05 79,47 70,36 73,47 70,51 
Mai 80,36 81,95 92,49 79,86 89,58 84,10 80,66 77,22 77,06 73,51 
August 81, 98 82,34 92,65 80,74 88,48 86,79 81,54 76,94 79,02 74,90 
November 83,86 82,07 93,67 81,44 91, 77 89,34 83, 85 78,43 81,04 76,46 

1955 l!'ebruar 81,92 82,84 90,44 78,46 88,92 87,40 82,35 75,03 79,18 74,42 
Mai 86,52 88,63 98;23 85,97 94,12 91,68 85,80 81,80 82,69 78,72 
August 87,64 88,39 99,64 88,19 96,76 93,08 86,46 82,00 83,16 79,76 
November 90,47 89,21 102,84 88, 18 98,33 97,58 89,69 84,22 87,36 79,94 

Meßziffern Juni 1950 = 100 

1953 August 134,1 137,1 133,8 140,5 138,7 133,9 134,1 134,0 131, 6 133,4 
November 135,3 137,5 132,0 141,3 136,9 135,8 137,3 133,8 133,3 133;5 

1954 Februar 130,3 133,5 128,0 136,7 135,3 129,9 131, 3 125,5 127,4 130, 2 

Mai 135,9 142,5 136,3 143,5 139,0 134,8 133,3 137,8 133,6 135,8 
August 138,6 143,2 136,5 145,1 137,3 139,1 134, 7 137,3 137,0 138,3 
November 141, 8 142, 7 138,0 146, 3 142,4 143,2 138,5 139,9 140,4 '141, 2 

1955 Februar 138,5 144,0 133,3 141, 0 138,0 140,1 136,0 133,9 137,3 137,4 
Mai 146,3 154,1 144,7 154,5 146, 1 147,0 141,7 145,9 143,4 145,4 
August 148,2 153,7 146,8 158,4 150,2 149,2 142,8 146, 3 144,2 147,3 
November 153,0 155, 1 151,5 158,4 152,6 156,4 148,2 150,3 151,5 147,6 
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'lirtechafta-
bareich 

Il&turotaininduatrie 

(Bahn- und Wege-
baustoffe) 

(Schotter) 

ll'aturwerk1tein-
ind1111trie 

Sand- und Kies-
induetrie 

(Fluß- und See-
betriebe) 

(Trockenbetriebe) 

Kalkindustrie 

G1pain4ustrie 

Ziegelindustrie 

Feuerfeste Industrie 

Betons teinindua trie 

Kalksandstein-
induatria 

Eisen-, Metall- und 
Elektroindustrie 

Feinblechpackungs-
industrie 

Uhreninduatrie 

Montieret• Elektro-
industr e 

Wärme-, Lüftung•- und 
Geaundhei teteohnik 

Schiffenrften 

Schriftgießereien 

Chemische Industrie 

7. TarUlohnllnderungen in der Zeit vom 1. September bis 30. November 1955 
(höchste tarifmäßige Altersstufe und Ortsklasse) 

Neuer Erhöhung Tariflohn 
daa daa 

ZeUpunkt männlichen vorher- Zeitpunkt gehenden Wirtaohafte-Tarifgebiet dar !'&oh- Ecklohn- bereich Tarifgebiet dar 
V aränderung 

r~:~~~~i1i 
Veränderung aatzes 

Pf vH 

Rheinland-Rheinheasen 1.10. 156 9,1 Kunststoffverarbei-
Südbaden 1. 9. 165 11,5 tende Industrie Hamburg 15.10. 

Pfalz 1.11. 148 1,4 Kautsohukvar11rbei tende 
WU.rttemberg-Baden 1. 9. 158 9,0 Industrie Hamburg 15.10. 
\'lürttemberg-Höhenz. 1. 9. 151 9,4 

Bohlglaserzeugende 
Industrie Schleswig-Holstein, 

Rheinland-Rheinheasen 1.10. 156 9,1 Hamburg, Nieder-
Württemberg-Baden 1. 9. 180 10,4 aachaen, Bremen und 
Wilrttemberg-B:ohens. 1. 9. 166 11,4 Nordrhein-Westfalen 1.10. 

Hohl- und Beleuch-
Nordwürttemberg 1. 9. 186 10,7 tungsglasveredelung Bundesgebiet 1.10. 
Nordbaden 1. 9. 178 10,6 
Südbaden 1. 9. 170 11,1 Holzverarbeitende 

Industrie Bayern 31.10. 
!ürttemberg-~ohenz. 1. 9. 181 10,4 

1. 9. 174 10,8 Papiererzeugende 
Industrie Rheinhessen und Pfalz 1.10. 

Aachen und linkarhain. Bezirk 111 ttelrhein 1.10. 
Teil d. Reg.Bez. Köln 1.11. 175 9,4 

Reohtsrhein. Teil des Papierverarbei tende 
Reg.Bez. Düsseldorf 1.10. 191 8,5 Industrie Schleswig-Holstein 

Reg.Bez. Arnsberg 1.10. 179 7,8 und Hamburg 1. 9. 
Halle-Künsebeck 1. 9. 171 5,6 Niederaachaen und 
" " 1.10. 174 1,a Bremen 1. 9. 
Württemberg-Baden 1. 9. 176 10,7 Rheinland-Pfalz 1. 9. 
Südbaden 12. 9. 168 11,3 Württemberg-Baden 1. 9. 
Württemberg-Hohenz. 1. 9. 169 11,2 Württemberg-Hohenz. 1. 9. 

Bayern 1. 9. 
Württemberg-Baden 1. 9. 174 10,8 
Württemberg-Kobenz. 1. 9. 169 11,2 Ledererzeugende 

Industrie Nordrhein rechtarhei-
Schleswig-Holstein 1. 9. 165 8,6 nisch 1.10. 
Hamburg 1. 9. 173 8,1 Württemberg-Baden 1.10. 
Niedersacheen ( ohne Württemberg-Hohenz. 1.10. 

!!e;~::i Aurich Bayern 1.11. 
1. 9. 177 9,3 

Delmenhorst 1.10. 164 3, 1 Textilindustrie Hessen 24.11. 
Bremen 12. 9. 177 719 Nordbayern 1.11. 
Pfalz 1. 9. 167 8,4 
Württemberg-Baden 1.10. 182 10,3 llilhlenindustria Westfalen-Lippe 1.10. 
Südbaden' 1.10. 171 11,0 Bayern . 10. 9 • 
Württemberg-Bohenz. 1.10. 169 11,2 (llafonmuhlen) Nordrhein-Westfalen 1.10. 

Niedersachsen, Nord- Nä.hrmi ttelindustrie Schleswig-Hole tein 
rhein-Westfalen und . und Hamburg 1. 9. 
Rheinlarid-Pfalz ( ohne Nordrhein-Westfalen 1.10. 
Pfalz) 1.10. 185 13,5 Rheinhesaen 1.11. 

Pfalz 1.10. 156 12,2 Pfalz 1.10. 
Württemberg-Baden 1.10. 

Niedersachsen 1.10. 180 1,7 Bayern 6. 9. 
Nordrhein-Westfalen 1. 9. 189 8,6 
Pfalz 1.10. 165 2, 5 Teigwarenindustrie Württemberg-Baden 1.10. 
Württemberg-Baden 1. 9. 182 10,3 
Südbaden 12. 9. 177 10,6 Fleischwarenindustrie Hamburg 17.10. 
Württemberg-Hohenz. 1. 9. 163 11,6 Nordrhein-Westfalen 1.10. 

Fis cbindus tri a Lübeok-Sohlutup 3.11. 
Niedersachsan, Bremen Baasen 1.11. 

und Nordrhein-West-
falen 1.10. 172 8,9 :Molkerei- und 

Käsereigewerbe Nordrhein-Westfalen 1. 9. 
Rheinland-Rheinhessen 1. 9. 

Sohloswig-Hola tein 1.11. 166 8,5 
Hamburg 15. 9. 175 8,0 Ölmilhleninduatrie Hamburg, Harburg und 
Bremen 1.10. 175 8,o Bremen 31.10. 
Nordrhein-Westfalen 1.11. 170 9,0 Mannheim 1. 9. 
Hessen-Süd 1.11. 160 5, 3 
Hessen-Bord 1.11. 152 5,6 Kaffeeverarbeitung Hamburg 1. 9. 
Württemberg-Baden 1. 9. 175 8,o Württemgerg-Baden 1.10. 
Südbaden 1. 9. 161 7 ,3 
Württemberg-Hohenz. 1. 9. 161 7,3 Kilhlindustrie Hamburg 1.11. 

Brauereien Fulda und Umgebung 1. 9. 
Württemberg-Baden 1.11. 175 8,o Südbaden 1.11. 

Württemberg-Baden 1.11. 169 9,7 Jlälzereien Hessen 1. 9. 
Württemberg-Baden 1. 9. 

1962) 
Bayern 1. 9. 

Hamburg 1.10. 8,3 
Hefeinduetrie Bayern 1.11. 

2252) Hamburg 1.10. 7,7 Mineralwasser-
Württemberg-Baden 1.10. 2062) 3,0 induatrie Hamburg 15.10. 
Württemberg-Hohenz. 1.11. 1942) 7,8 
Bayern 1.10. 1932) 2,1 lliner.al brunnan lUedersachaen 1. 9. 

Oldenburg 1.11. 164 8,6 llineralwaaaer-
induatrie und 

Bundesgebiet 7.11. 196 4,8 llineral brunnen Hessen 1.11. 
Rheinland-Rhainhessen 1.11. 

Schleewig-Holetein 1.10. 1423) 9,2 
Hamburg 1.11. 1503) 8,7 Mineralwasser-
Bordrhein-Westfalen 1.11. 1363) 9,7 , induetrie Pfalz 1.10. 
Rheinland-Rbeinheasen 1.10. 1363) 9,7 
Pfalz 1.10. 1433) 8,3 Braunkohlenbergbau Hessen 1.10. 
Württemberg-Baden 1.10. 1543) 6,9 
Württemberg-Bohenz. 1.11. 1323) 9,1 

Neuer Erhöhung Tariflohn 
daa dee 

männlichen vorher-
gehenden Fach- Ecklohn-

arbei ters) 
(EcklohnY 

satzes 

Pf vH 

172 ,, 6,8 

172 ,1 6,8 

5) 5) 

163 4,5 

170 6,3 

175 8, 7 
170 7,6 

175 7,4 

174 4,8 
165 1,9 
175 4,8 
175 4,8 
175 6,1 

159 61 6,7 
162 6,6 
162 6,6 
160 8,8 

142 l) 13,6 
125 31 6,8 

84,-- S) 7,7 

95 B) 
7, 1 
6,3 

170 8,3 
170 9,7 
142 4,4 
140 4,5 
180 5,9 
146 4,3 

161 6,6 

194 9,6 
176 10,0 

164 8,6 
155 8,4 

193 9) 8,4 
154 10) 6,9 

194 7,2 
194 6,6 

170 6,3 
180 5,9 

204 7,9 

174 5,5 
196 5,4 

187 4,5 
185 5,1 
172 5,5 

169 4,3 

180 5,9 

145 9,0 

168 7,7 
156 5,4 

140 8,5 

16911) 11,9 

Anmerkungen, 1) Gilt als Ecklohn nicht der Faoharbeiterlohn, eo ist dies durch Anmerkung gekennzeichnet.- 2) llonteur.- 3) Hilfaarbei ter.- 4) Angelernte 
Arbeiter.- '5) Erhöhung aller Zeitlohnoätze um 12 Pf pro Stunde.- 6) Facharbeiter in ~er NaB-Stufo.- 7) Hof- und Transportarbeiter.- 8) Wochen­
lohn in DII.- 9) llolkereigehilfe ab 6. Gehilfenjahr.- 10) llolkereigehilfe im 4. Berufsjahr.- 11) Hauer untertage. 
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8. Indexziffern der durchschnlttllchen Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden• und 
Bruttowochenverdienste der Arbeiter in d~n 24 Gewerbegruppen 

der Industrie im Jahre 1955 
(t9S8 = toO) 

Wochenarbeitszeiten Bruttostundenverdienste Bruttowoohenverdienste 

Gewerbegruppe 1955 1955 1955 

Febr. Mai Aug. Nov. Febr. Mai Aug. Nov. Febr. Mai Aug. Nov. 

Eisenschaffende Industr. 97, 1 97,0 98,5 97,5 234,4 235,7 233,6 248,6 226,9 227,7 229,5 241 ;6 

NE-Metallindustrie 103, 2 102, 7 102, 6 102,8 205,3 210,7 212,2 220,7 211, 2 215,7 216,3 225,4 

Gießereiindustrie 99,1 99,4 98,5 98,9 240,5 243,1 244,3 258,7 238,2 241,3 240,3 255,5 

Metallverarbeitende Ind 0 98,5 99,6 981 7 99,8 192,6 192, 5 193, 3 20"' 7 190, 2 192, 1 191 '3 202,7 

Chemische Industrie 103,4 104,2 104,2 104,0 223,0 228,0 226, 1 233,1 227,3 234, 1 232,3 238,7 

Industrie der Steine 
und Erden 99,5 105, 1 104,6 104,2 253,2 267,5 274,5 283,0 255,3 285,1 291, 1 299,0 

Keramische Industrie 104, 7 106,4 105,8 106, 9 235,9 239,0 239,8 244,7 248,6 256,1 255,5 263,4 

Glasindustrie 98,0 98,4 97, 5 98,7 246,0 250,3 253,2 263,2 241 ,4 246,5 247 ,8 260,0 

Baugewerbe 93,5 106,5 107, 2 105, 3 215, 1 226,0 233,4 232,3 201,8 240,9 250,6 244,9 

Sägeindustrie 96,5 101,3 1 oo, 5 100,4 254,2 260,4 269, 7 271, 9 244,3 262,8 270, 2 272, 1 

Holzverarbeitende Ind. 91, 9 99,5 100,5 105,2 224,6 227,5 233,5 243,2 218, 1 224,6 233,1 254, 1 

Papiererzeugende Ind. 100, 6 99,8 1 oo, 3 99,9 259,4 263,0 270,0 276, 1 260,6 261, 7 270,2 274,9 

~apierverarbeitende Ind. 89, 2 90,7 91, 2 95,6 216,4 217, 0 221,5 231,4 210,2 214, 1 220,2 241,6 

Buchdruckgewerbe 101, 7 104,0 103,0 104, 7 194,0 197, 1 205,1 205,6 198,3 205,8 212,3 215,6 

Flachdruckgewerbe 101, 1 102, 3 101,8 104, 1 214, 2 216, 6 228,8 229,9 213,2 218,2 229,4 234, 7 

Textilindustrie 97, 9 100,2 100,8 102,4 239, 2 242,4 245,9 250,3 234,5 243, 1 248,4 256,7 

Bekleidungsindustrie 96,5 102,0 98,4 101, 2 230,9 234,0 236,0 238,6 223,3 238,9 232,6 241, 7 

Ledererzeugende Industr. 101,1 108,4 107,9 109,9 200,4 201,9 205, 1 212, 8 215,6 218,9 221, 1 233,7 

Lede;-verarbeitende Ind. 91,4 95,9 95,2 99,5 207,2 211,6 214,7 221,4 190, 2 203,2 204,8 220,3 

Schuhindustrie 97,6 97,7 100,1 99,6 218,8 222,8 222,8 224,6 212,5 216, 6 221,6 222,5 

Nahrungs- und Genuß-
mittelindustrie 9-9, 1 99,6 1 oo, 5 103, 1 210,8 216,6 219, 9 227,4 209, 1 216, 2 221, 6 234,9 

Braugewerbe 103, 7 11 o, 1 112,7 1 o~, 5 180, 1 184, 9 190,0 1 91, 3 186, 1 202,9 213,5 201,2 

Musikinstrumenten- und 
Spielwarenindustrie 92,6 96,5 95,7 101, 9 222,9 225,0 228,2 242,4 207,7 217,4 218,5 247 ,2 

Kunststoffverarbeitende 
Industrie 97,3 97 ,3 98, 1 99,5 213, 6 217,7 219, 3 228,3 213,0 216,5 220,2 231,8 

alle Gewerbegruppen 98,5 102,0 101, 9 102,5 214, 1 218,3 221, 2 227, 9 211, 9 223, 9 226,7 234,5 

davon: 
männliche Arbeiter 100,0 104,0 104,0 104, 1 21 o, 7 215, 2 218,3 224,9 210,9 223,8 227,0 233, 9 

weibliche Arbeiter 92,4 94,5 94, 1 96,1 245,0 247,4 249,7 257,2 2261 8 234, 1 235,2 247 ,4 
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